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Ein FrauenkreuWg für den Frieden.
Sie Schlacht vor Verdun steht für «ns günstig . — Ministerpräsident Wekerle. — Ein Rundschreiben gegen Depression.

Die Wirkungen des U-Bootkrieges.
Krachtraumnot.

Die englischen Besorgnisse wegen - es Krachtraumman-
„eig sind im Wachsen. Bcmerkenswerterweiie sprachen sich
ernstzunehmende Blätter , wie „Ecconomist " und »Journal,
of Commerce ", besorgt über die Schisfsverluste sür die Zu¬
kunft Englands and . Der Ruf nach Schiffscrsatz »Tonne für
Tonne' ' ist verstummt , da man anscheinend tn England nicht
mehr an einen Sieg glaubt , welcher die Verwirklichung

l siuer solchen Forderung ermöglichen würde . ES wird in der
«reffe daraus hingewiesen , daß England bislier ln der Woche

fca. 20 Schiffe verloren habe, während höchstens 8—6 Schiffe
neu erbaut worden seien. Die Anklagen gegen die englische
Regierung , wegen der mangelhaften Veröffentlichung über
Frachtraumverlustc mehren sich. Gleichzeitig werden von
hervorragenden politischen Persönlichkeiten , wie Lord Be-
resford, Zahlenangabcn gemacht, welche die starken Ver¬
luste des englischen Schiffsraumes durch den Unterseeboot¬
krieg beweisen sollen.
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Nahrungsmittel.
Die Klagen über das schlechte Brot sielaern sich. Die

englische Regierung lehnt eine Verbesserung beS Brotes
durch minderscharfe Ausmahlung des Getreides oder Besei¬
tigung der zu 'den Klagen anlatzgebenden Zusatzmittel ab.
Der Brotprets wird zwar herabgesetzt , aber da dies nur
durch erhebliche staatliche Zuschüsse geschehen kann , so fällt
die Herabsetzung letzten Endes auf den englischen Steuer¬
zahler. Der Höchstpreis für Speck soll erhöbt werden , laut
Bericht der „Times ", „wegen der außergewöhnlichen Knapp¬
heit der Zufuhren ". Die Vorräte an kolonialer Butter sind
so gut wie erschöpft. Wegen des Ausbleibens der Futter¬
mittel. muß die englische Regicrnua die Abschlachtung von
Vieh gutheißen . Die Landwirte erklären , daß infolgedessen
der Fleischmangel im Winter außerordentlich stark sein
werde. Es mehren sich die Klagen , daß infolge mangelhaf¬
ter oder zu langsamer Verschiffung ungeheure Mengen von
Nahrungsmitteln in verdorbenem Zustande in England an¬
kommen.

Industrielle Nobstosse.
Der Mangel an Baumwolle und Wolle führt zu einer

weiteren Verschärfung der Lage der Textilindustrie.
einzelnen Distrikten sind 20 Prozent der Svindeln stillge¬
legt. Die Einfuhr von Roheisen und Halbzeug zeigt im
ersten halben Jahre 1917 Rückgänge von über 50 Prozent
tzegenübcr dem Boriahrc.

Ernte-Nuss,chtcn.
Fachblätter erklären , daß die Weizenernte dürftig sein

wird. Die schottische Heu -Ernte soll 50 Prozent geringer
sein, als im Vorjahre . Der Mehranbau an Weizen , Gerste.
Hafer. Kartoffeln beträgt gegenüber 1816 347 Tausend Acre?
sein Acre gleich o. 45 Hektar ), das ist noch nicht 6 Prozent
der Gesamtanbaufläche dieser Erzeugnisse.
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Zur Friedensnote des Papstes.
Sympathische Ausnahme in Wien uud Berlin.

Wien.  21 . Aua . (Eig . Bcr .. zb.)
Das offiziöse „Fremdenblatt " schreibt: Wie verlautet,

hat die FricdcnSnote des Papstes in hiesigen maßgebenden
Kreisen eine sympathische Ausnahme gefunden . Den gleichen
Standpunkt gegenüber der Note nimmt nach den eingeqan-
aenen Meldungen die deutsche Regierung ein . Nachdem sich
bte österreichisch-ungarisch « Negierung mit der deutschen ins
Einvernehmen  gesetzt haben wird . wird die Antwort
auf die Note des Papstes erfolgen . Dies dürfte in aller¬
kürzester Zeit geschehen.
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Amerika lehnt Berhandlnugen ab.
Haag.  21 . Aua . (Eia . Ber .. zb.)

Wilsons Antwort  aus die Pavstnote wird diese
WoLe erfolgen . Der Präsident wird darin vermutlich seine
Sympathie für die menschenfreundlichen Absichten beS Pap-
Ües aussvrechen . aber gleichzeitig auseinandersetzen , daß
Amerika auf der vom Papste voroeschlagenen Grundlage
vicht verhandeln  werde.
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_ Die Meldungen über die Aussichten der Frieöensnote
dapst Benedikts XV . hei den Ententemächten entsprechen der
Voraussage : in Paris wie in London und in Rom verhält
Dan sich durchaus ablehnend . Diese Haltung wird vermut-
nch in einer gemeinsamen Kundgebung der Alliierten zum
Ausdruck gelangen . Eiaenartiq ist. was über die von
«« erika zu erwartende Antwort aus Washington gedrahtet

es heißt darüber in einem Telegramm Pariser
Blätter : „Auf Anraten der Aerzte besah , sich Wilson an

Bord der Nacht „Maislower " , um die Antwort ans die Pavst¬
note in der nervenstärkenden Seeluft auszuarbetten ."

Ob Wilson  der Rervenstärkung bedarf oder ob
diese Stärkung denen zuteil werden muß, die des Präsiden¬
ten heuchlerisches Doppelspiel als eine Komödie in tragischer
Zeit genießen , darüber läßt sich streiten . . . . Ein wenig
doppelsinnig klingt auch eine Rentermelduna aus London
über eine Anfrage im englischen Unterhaus  zur
Frtedensnote . Das liberale Mitglied King forderte von der
Negierung Auskunft : Ob vom Papst eine Note eingegangen
'ei , welche die Kriegführenden auffordere . die Friedensbe-
dingungen in Erwägung zu ziehen und ob die Regierungen
der Alliierten über die Frage sich besprechen werden , ehe sie
die Antwort abschickten. — Parlamcntsuntersekrctär Lord
Robert Cecil erwiderte , daß die Antwort auf beide Teile
der Frage sä laute . Die Antwort aber auf die weitere,
offene Frage , ob dieses „tn Erwägung ziehen " bet der eng¬
lischen Regierung in betracht kommt, blieb Lord Cecil wohl¬
weislich schuldig.

Die Angst vor den möglichen Folgen der Pavstnote scheint
der italienischen Regierung  zu allerlei besonderen
Maßnahmen Anlaß zu geben.

Ein Leitartikel des ..Secolo " . in dem die Regieruna auf-
qcsordert wird , keine kriegsacgnerische Propaganda des
Klerus zur Popularisierung des päpstlichen Friedens-
aedankens zu dulden , trifft mit dem Rundschreiben des
Ministers Commandini iveral . die Meldung auf Seite 2) an
die Präfekten zusammen , das diese anffordert . dafür zu sor¬
gen. daß die moralische Widerstandskraft der Bevölkerung
durch keine DevreMonsversuche aefäbrdet werde . Der dunkle
Sinn dieses ministeriellen Mahnrufes — die Furcht vor
Devreisionsversuchen — läßt allerlei Deutungen über die
wahre Stimmuna in Italien zu : Herr Commandini kann
die Welt nicht täuschen. ___ __

Kanzlerreise nach Belgien.
Berlin,  21 . Ang . (Eig. Tel . zb.)

Der Reichskanzler  hat ber „Berl . Tasbl ." zufolge
auf heute vormittag 9 Uhr die Führer der Reickistagsfrak-
tioneu zu sich gebeten . Man nimmt an , daß er sie von den
wesentlichsten Teilen seines im Bundesratsausschuß erstat¬
teten Berichts tn Kenntnis setzen wird . Ob er die Ausfüh¬
rungen auch im HauptauSschuß geben wird un 'd ob sie zur
Veröffentlichung bestimmt sind, scheint noch nicht festzustchen.
Der Reichskanzler beabsichtigt, nach Schluß der Sitzungen
eine Reise nach Belgien  anzutreten , um sich dort per¬
sönlich Eindrücke zu verschaffen . Den Schluß der Sitzungen
erwartet man noch im Laufe der Woche.

Wekerle Ungar. Ministerpräsident.
Bnbavesi.  21 . Aua . sWolff -Tel .)

Alexander Wekerle  wurde vom König zum Minister¬
präsidenten ernannt und leisttete gestern Nachmittag in der
Diener Hofbura den Eid.

Der neue Ministerpräsident wird , wie das Ungarische
Korreivondenzbureau zu der Ernennung meldet , es als leine
erste Aufgabe betrachten , dem Abgeordnetenhaus gleich bei
Beginn der Herbsttaaung eine ireisinnige Wahlrechtsvorlaae
zu unterbreiten . Bei der großen Volkstümlichkeit , die
Wekerle bei allen Parteien aenicßt . hoiit man . daß ein Teil
der Tisza -Partei die früheren Bedenken gegen die frei¬
sinnige Wahlrechtsreform lallen lallen und für die Vorlage
Wekerles stimmen wird , sodaß es möglich sein wird , noch im
gegenwärtigen Abaeordnetenhause ohne Anordnung von
Neuwahlen die Wablrechtsvorlanae einzubrinaen.

Budapest.  21 . Aua . lWolfs -Tel .)
Unter dem Vorsitz des Königs und unter der Teilnahme

sämtlicher Minister sowie des Grasen Hadik . des Präsidenten
des Ernährunasamtes . fand gestern ein Kr o n r a t statt.
Der König  richtete , wie der ..Bester Lloyd " meldet , eine An¬
sprache an die Teilnehmer , in der er seinem aufrichtigsten
Bedauern Ausdruck aab . baß Graf Moritz Esterhazy  sich
aus Gesundheitsrücksichten genötigt fühle , vom Minister-
Präsidium zurückzutreten . Der König erklärte wiederholt,
daß nur die Rücksicht aus die schonunasbedüistiae Gesundheit
des Grasen Esterhazy ihn dazu bewege , dem Rücktrittsaeiuch
Folge zu geben. Der König teilte sodann den Anwesenden
mit . daß er Dr . Alexander Wekerle  zum Minister¬
präsidenten ernannt habe , und richtete an die Minister und
den Grasen Johann Hadik die Bitte , den neuen Minister¬
präsidenten zu unterstützen . Er erwarte das umio mehr , als
die politischen Grundlinien unverändert blieben und das
Kabinett unter dem neuen Ministerpräsidenten für die
Ziele zu arbeiten haben werde.

Stärke der deutschen Volkswirtschaft
im Kriege.

Mit der erneuten und erweiterten , nunrnebr in -dritter
Auslage vorliegenden Schrift der Dresdner Bank „Die
wirtschaftlichen Kräfte Deutschlands"  wird
wiederum die gesunde , unerschütterlich feste Grundlage der
deutschen Volkswirtschaft bezeugt, vor allem aber gerade
rechtzeitig ein wertvolles Werbemittel für die näHste Kriegs¬
anleihe zur Verfügung gestellt, dessen Benntzuna allen , die
im Dienste der neu bevorstehenden krtegssinanziellen Auf¬
gabe des Reichs zu arbeiten berufen und geneigt sind, an¬
gelegentlichst empfohlen werden kann . Die neue Auflage
bietet den Vorteil , daß in ibr die bisher vielfach nur an
verstreuten Stellen erreichbaren Ziffern für 1913/14 gesam¬
melt und eingesetzt worden sind.

Im einzelnen wird ausaeführt . wie die deutsche Land¬
wirtschaft ungeachtet der 1914er Mißernte Der Galmsrüchte
und der 1816 Kartosielmißernte den Nabrirnasrnittelbedarf
nicht nur der heimischen Bevölkerung , sondern ba^ u auch von
über 2 Millionen Kricqsaesanqenen aus eigener Kraft zu
decken vermocht hat . wie dabei die Preise sür die wichtigsten
Nabrunasmittel , Brotgetreide und Kartosfeln . in Deutsch¬
land wesentlich niedriger sind als zurzeit in England , wie
die deutsche Industrie , in erster Linie Beraban und Eisen¬
industrie , ein solche?- .siöchstmaß bcr Leistungsfähigkeit kieraus-
gcbracht haben , daß von den deutschen Heeren dauernde und
unbestreitbare Erfolge acaen eine über die Rohstoffe und
industrielle Proiduktion fast der ganzen Welt verfügende
Koalition errungen werden konnten , wie die fehlenden aus¬
ländischen Rohstoffe durch Hslsserzeuaniffe ersetzt wurden,
die zum teil erst während des Krieges gewonnen worden
sind, wie zum Beispiel Luftstickstoss als Ersatz für Chile¬
salpeter , wie cn-dlich die deutschen Eisenbahnen den mit der
Dauer des Krieges , mit der Zabl und Entfernung der
Kriegsschauplätze und dem größeren Versand von Krieas-
material beständig steigenden Transvortanfoiderunaen sich
gewachsen gezeigt und daneben «ine Güterbeweauna bewäl¬
tigt haben , deren Größe und Intensität dadurch bezeugt
wird , daß die Eisenbahneinnahmen aus dem (Güterverkehr
im Jahre 1916 dieienigen des Frieüensiahres 1913 noch über-
traten.

Mit der Finanzierung der KrieasavserabeiL wurde die
Stärke der deutschen Wirtschaft der denkbar iLmersien Be-
lastunasvrobe unterworfen . Glänzend bat sie diese Probe
bestanden . Als einziger unter sämtlichen krregsührendcn
Staate « ist Deutschland mit seiner Finanzwirtschaft im
Kriege unabhängig vom Ausland aeblieben . nls einziges
unter sämtlichen kriegführenden Ländern hat Deutschland
für seine Kriegsanleihen den aleichbleibenden Zinsfuß von
5 Prozent und einen nur zwischen 87,5 und 99 Prozent
schwankenden Ausaabekurs aufrecht erhalten können . Diese
Tatsache , lodann ber beständige Zuwachs bei den Sparkassen
(9% Milliarden Mark im Jahre 1816 und nackt Abzug der
von den Sparern in 1916 gezeichneten Kriegsanleihen
% Milliarden Mark ), die gewaltig steigenden Bankguthaben,
die lehr beträchtliche Steigerung des deutschen Volks-
vermöaens un-d Volkseinkommens : alles das berechtigt zu
der Zuversicht , daß untere Finanzwirttchasi f eder Tauer,
und iedem Anspruch der Krieassührung gewacktsen ist und
demgemäß mit einem glänzenden Ergebnis , bcr nächsten
Kriegsanleihe erneut ihre Stärke beweisen wird.

Ein Friedrnskrenzzug den Frauen.
Bern.  21 . Aua . sBolis -Tel .)

Auf einer Versammlung in Leicester  arn 12. Auaust
sprach die Frau  des Parlamentariers Sno roden  ener¬
gisch für einen Fricdenskreuzzug der Frauen . Tic Rednerin
betonte , die englische Presse täusche das Volk über die Stim¬
mung der Amerikaner bezüglich des Krieges . Kürzlich habe
eine große Frie -dcnsversammlung in Madisonaarden in
Ncw-Aork stattgefunden . der 15 860 Personen beiwohnten,
während tausende keinen Platz fanden . Die Pazifisten meh¬
rerer Staaten seien cnttchlosien. sich der Einziehung zum
Militärdienste gewaltsam zu widersetzen. Ter Grund für
die Teilnahme Amerikas am Kriege liege in der , Befürch¬
tung . die Anleihen seiner Finanziers an die Alliierten zu
verlieren , wogegen diese den Beitritt Amerikas gewünscht
Hütten , damit die amerikanischen Truppen die srauzüsi '.chen
ersetzten, die letzt fast erschövsi seien . Die Amerikaner wären
hierüber getäuscht worden , hätten dies aber erst nach dem
Krieaseintritt erfahren . Wenn Amerika erst poll ausgerüstet
sei. würden seine Militaristen den Frieden nicht vor einer
aktiven Beteiligung der Armee zulasten . Die englischen
Pazifisten , inöbeiondere die Frauen , müssen daher nlleS
daran setzen, de» Kriea vorher zu beend  en . Der Be¬
schluß der Arbeitewartei bezüglich KljHe
ihnen öuffituttö und Mut.
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Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier . 26. Aug. (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht . Aus

dem flan - ri sche» Schlachtfeldc blieb nach dem Scheitern
der englische» Frühangrissc südlich von Langemarck der
Feuerkamps an Stärke erheblich gegen die Vortage zurück-

Im Artois  war die Artillerietäiigkeit nur nordwest¬
lich von Lens stark. Mehrfach wurden englische Erkuudungs-
abtcilnngcn zurückgcwicien.
^ Heeresgruppe deutscher Kronprinz . Die
Schlacht vor Verdun  hat heute früh ans beide» Maasnfern
vom Walde von Avocourt bis zum Cauricrestvald (23 Kilo¬
meter) mit starken Angriffen der Franzosen t ^gonnc». Der
Artillerickampf dauerte tagsüber nnd die Nacht hindurch un¬
unterbrochen in äußerster Heftigkeit an : beute morgen ging
stärkstem Trommelfeuer ein Angriff der Infanterie voraus.
Die Franzosen besetzten kampflos den Talonrückcn östlich
der Maas, der seit März dieses Jahres als Verteidigungs¬
linie aufgegchen nr.d nur durch Posten besetzt war . Diese

*m Lauke des gestrigen Tages planmäszig nnd ohne
Störung znrückgenommcn worden. An allen übrigen Stel¬
le» der breiten Sckiachtsront ist der Kampf in vollem Gange.

#

Sechzehn feindliche Flugzeuge und vier
Fes selb allonc  sind gestern znm Absturz gebracht wor¬
den. Leutnant G out er man«  schoß drei Fesselballone
und ein Flugzeug ab nnd erhöhte damit die Zahl seiner
Luftfiege auf 84. Ossizicrsstellvertretcr Bizefcldwekel M ü l-
1e r blieb zum 23. und 24. Mal Sieger im Luftkampf.

Oestlichee Kriegsschauplatz.
Front des Prinzen Leopold von Bauern:

NrchtS Neues.
Front des Generalobersten Erzherzog

I o se f. Deutsche und österreichisch-nnaarischc Truppen war¬
fen in krastoollem Ansturm beiderseits des Oitoztales die
zähen Widerstand leistenden Rumänen geacn das Trotustal
zurück. Ein württembcrgisches Gebirgsbatalklon zeichnete
sich besonders aus. Mehr als 1800 Gefangene und 30 Ma¬
schinengewehre sind cingebrachi worden.

Heeresgruppe des Generalfeld marsckalls
v. Mackensen.  Ans dem westlichen Sercthnfcr entspan¬
nen sich am RahnhosM a r a sc sti heftige Kämpfe, bei denen
mehr als 2200 Gefangene in unserer Hand blieben.

Südlich der Rimnicnmündung scheiterten starke russische
Angriffe vor »nseren Stellnngen.

Mazedonische Front.  Die Lage ist unverändert.
Der Erste Gencralanartiermeister : Ludendorff.

Aberrdbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  20 . Aug. (Amtlich.)
Die Schlacht vor Verdun steht für uns günstig. An

dem Wcstufer der Maas drang der Feind nur im Avoconrt-
walde und am „Toten Mann " in unsere Abwebrzonc ein.
Sonst wurde» seine wiederholten Stürme überall aügL-
schlagen.

Ocstlich der Maas ist der Gegner von «nseren Kampf¬
stellungen durchweg angewiesen. oder im Gegenstoß zurück-
geworfcn worden. Der rücksichtslosesteMafferrcinsatz der
Infanterie auf mehr als 20 Kilometer Front gegen unsere
kampfkräftige Abwcbr kostete» die Franzosen schwerste
Verluste.

Sonst im Westen und Osten keine größeren Kampf¬
handlungen.

Pour le merite.
Berlin.  26 . Aug . (Wolsf-Tcl .)

Ter „Reichsauzeiaer" meldet: Oberleutnant zur See
v. Hcimburq  erhielt den Orden Pvur lc mürite.

811 Tonnen im Juli versenkt.
Berlin.  20 . Ana. lAmtlich.)

Im Monat Juli sind an feindlichem Handclsschissranm
insgesamt 811008 Brutto -Rcgistertonncn bnrch kriegerische
Maßnahmen der Mittelmächte versenkt worden . Damit und
unter Hinzusetzung der nachträglich bekannt gewordenen
Kriegsvcrlnste in Höhe von 13 800 Brntto -Registertonncn
sind im erste» Halbjahr des uneingeschränkten U-Bovt-
kriegcs insgesamt 8108 800 Brntto -Rcgistcrtonnen des von
unseren Feinden nutzbaren Handelsschiffsraums versenktworden.

Ter Chef des Admiralstabs der Marine.

Nene U-Boot -Erqebnisse.
Berlin.  26 . Aua. (Amtlich.)

Neue Unterseebootsbeute im Atlantischen Ozean
und in der Nordsee : 23V0V Brnttoregistcr-
tonne r.  Unter den versenkten Sännen befanden sich der
englische Dampfer „Caye Sotv " (3082 Tonnen ). Ladung
anscheinend Hanf. ferner ein bewaffneter englischer
Dampfer mit 5800 Tonnen Kohlen von England nach Port
Said, ein bewaffneter französischer Damvscr und esin großer,
durch Bewacher aelcitetcr Damvfer von mindestens 10800
Tonnen. Der Chef des Admiralftabcs der Marine.

Bombenabwurf auf holländisches Gebiet.
. , Amsterdam.  20 . Aua . (Wolff-Tcl .)

Die niederländische Tclegraphenaaentnr meldet: Ein
Flugzeug unbekannter Rationalität hat am Samstag früh
in der Gegend des Dorfes Gosdereedc auf der holländischen
Insel gleichen Namens sechs Bomben abacworfen. Es
wurde kein Schaden von Bcdcntnng angcrichtet. Man glaubt,
daß in der Nähe ein Lustkamps stattgesuudcn habe. Die
Angelegenheit wird nntcrsnckt.

Der Kaiser in Hamburg.
Hamburg,  20 . Aus . (Wolff-Tel .)

,9m Anschluß an die Besichtigung der Flotte traf der
Kaiser heute morgen in Hamburg ein. Der Kaiser wurde
von den Präsidenten des Senats Bürgermeister Dr . Pre-
doehl  und Bürgermeister Dr . v. Inelsle auf dem Darnm--
thorbahnhofe begrüßt. Er begab sich von dort in die St.
Mimaeliskirche, wo er dem Gottesdienste bclwolmte. Als¬
dann fuhr der Kaiser zur Besichtigung der Wersten von
Blohm und Boß und von dort zur Bulkanwerft . Eine
große Anzahl von Meistern und Arbeitern , die sich durch
rore Pflichterfüllung in der Kriegsarbcit besonders hervor¬
getan hatten, wurde» durch die Verlejhu "g des Vcröienst-
-kreuzes für Kriegshilfe ausgezeichnet.

Im Rathause  hatte der Senat ein einfaches Frühstück
veranstaltet, wo außer den Mitgliedern des Senats der
Reichskvmmisicir für die Ueberqanaswirtichaft , Dr . Stahmer.
die Präsidenten der Büracrschast. der preußische Gciandte
Graf Ouadt. Generaloberst v.  Heerinaen . der stellvertretende
kommandierende General v. Falck sowie bervorraacndc 2)cr-
tretcr des Handels und der Schiffahrt zuaeacn waren . Bom
Rathauie begab sich der Kaiser, der den Wunsch äußerte , eine
der Krieaswohlsahrtseinrichtunacn von Hamburg in Auaen-
ichcin zu nehmen, nach dcr Krieasküche  in der Blumen¬
halle. Nachdem der Kaiser in der preußischen Gesandtschaft
den Tee einacnommenhatte, trat er um &1/?  Uhr die Rück¬
reise an. Der Kaiser, der von der Bevölkeruna überall leb¬
haft begrüßt wurde, ersuchte den Bürgermeister Dr . Predvbl,
der Bevölkeruna Hamburgs seinen Gruß auszndriickea.

Amtlicher österr.-ung. Tagesbericht.
Wien.  20 . Aug. (Wolsf-Tcl.)

Amtlich wird vcrlantbart:
Oeftlichec Kriegsschauplatz.

Bei Marasesti brachte« deutsche Trnpvcn i« heftige»
Kämpsen über 2200 Gefangene ein. Bei Grosesci am Ontoz
nnd westlich von Ocna wurde» Russen und Rumänen von
österreichisch-ungarischen nnd deutschen Truppen erneut ge¬
worfen. Weiter nördlich keine besonderen Ercianisfe.

Jlnlienifchee Kriegsschanplatz.
Unsere tapfere Isonzoqrmce stand gestern wieder im er¬

bitterten Ringen gegen einen an Zahl weit überlegenen
Feind. Der Erfolg des Tages war unsor. Während sich- er
Gegner zwischen Tolmein nnd dem Krn mit einzelnen Teil-
vorstößen begnügte, brandete« abwärts von Auzza bis au das
Meer j>ic Stnrmwellcn italienischer Gcgcnangrisse gegen
unkcre Stellungen. Oberhalb Canalc gelangte». von stärkster
Artilleriewirknng unterstützt, hie Italiener bis auk die Höbe
bei Brh. Dort warfen sich dem Feinde die eaerländiichen
Helden cntgeaen nnd drängten ib» an das Meer zurück. Bei
Desce« und Rodice. am Monte Santo nnd Monte Gabriele,
im Kustenlandc. südlich und westlich von Görz. überall wurde
mit großer Erbitterung gerungen, ohne daß cs den Ita¬
lienern gelang, einen fußbreit Boden zu gewinnen. Die
Braven des Wiener Landsturms nnd des Landsturmreaimcnts
Nr . 81 kanden hier erneut reiche Gelegenheit, vo« ihrer oft
bewiesenen KriegStiichtiqkcitZeugnis abznlegen. .Zwischen
Wipvach und Faiti Hrib zerschellten die feindliche« Anarikks,
kolonue» j >it dem eiserne» Widerstand bewährter alsen-
ländischer Lckiitzenrearrncnter. Kraiuer Gebirasschützc» deck¬
ten hier Hcimatsbodcn. Ans der Karstlwchsläcke tobte die
Schlacht mit großer Heftigkeit. Roat südwestlich von Co-
stanievica noch der Kampf im Zwischenaelände her ersten
Stellung hin und her. io ist sonst überall der Feind vollends
über die vorderste Linie znrückaewsrken worden. Der
19. Ananst brachte uns über 3000 Gefangene ein. Die blu¬
tige» Verluste des Feindes sind groß.

Feindliche Monitore beschallen sic offene Stabs T r i e st.
Es wurden mehrere Einwohner getötet.

Ans der Hochfläche der Siebenaemeinde«. wo die Ita¬
liener im Juni zähe, aber ergebnislose Angriffe unter¬
nommen haben, räumte der Feind vorgestern nördlich von
Asiago in 13 Kilometer Breite seine a«f italienischem Bode»
befindlichen Stellungen. Gestern wich er aus dem Snaana-
tale zurück.

Balkan-Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Chef des Generalstabes.

Wilson beseagt die Entsnteregierungen.
Genf,  20 . Aua. (Privat -Tel ., zb.)

Nach einer Meldung dcö Pariser ..Temps " aus Waskina-
ton ließ Präsident Wilson durch den Staatssekretär Lansina
die Botschafter der Entente beiraaeu. welche Antwort ihre
Regierungen an dcn Batikau vorbcrciten. Wilson gedenkt,
sich danach zu richten, iedcnfalls aber die Bekanntgabe des
Mindestmaßes von Zugeständnissen an «die Mittelmächte zu
verlangen.

Mitteilungen ans aller Welt.
Ein Mädchenniordi» Spandau . Aus Berlin.  19 . Aug.,

wird berichtet: Ans der Havel ani Schleusenkanal, dicht an
einer Ufertreppe, wurde die Leiche eines Mädchens aufge-
sischt, die etwa zehn Stunden im Wasser gelegen hatte . In¬
mitten der Brust wies eie Leiche eine ticfklaffeudc, his zur
rechte» Brustseite verlaufende Wunde auf. .die von einem
Messerstich herrührte. Oben auf der 16 Stufen hoben Treppe
fand sich eine starke Blutlache. Es handelt sich unzweiß'lyast
um einen Mord. Wie die Spandauer Kriminalpolizei er¬
mittelte, ist die Erniordete dic im Jahre 1893 in Spandau
geborene Prostituierte Maria Pccke, die in der Mittelstraße
wohnte. Die sofort eingeleiteten Erhebungen ergaben , daß
Anwohner gegen 4 Uhr morgens Hilferufe vernommen
hatten, die sie aber nicht weiter beachteten. Kurz vorher
hatten Passanten das Mädchen in Begleitung von fünf
Männern auf der Straße beobachtet und gesehen, daß diese
Männer auf das Mädchen losgeschlagen haben.

. Z«m Verschwinden des Kaufmanns Löwentöal . Der
Erste Staatsanwalt in Zweibrückcn macht bekannt , daß am
8. Juni hei der Zweigstelle Pirmasens  der Rheinischen
Kreditbank 2 Arbeiter  je einen T a n se n d m a r k sche i n
w ech se In ließen. Die betreffenden Personen werden er¬
acht. sich hei der Staatsanwaltschaft zu melden , um Angaben
über ihren Auftraggeber zu machen, da wohl mit Recht an-
znnehmen ist. daß die Arbeiter die Tausenvmarkscheine nicht
in eigenem Vermögen hatten. Man glaubt , daß die Ange¬
legenheit mit der Affäre des verschwundenen Kaufmanns
Löwcnthal  ans Berlin zusammenhängt, der. wie berich¬
tet, unter dem Vorwand von großen Lederverkänfen nach
Pirmasens gelockt wurde und seitdem spurlos verschwunden
ist. Die große, von ihm mjtgcsührte Summe bestand in
Tausendmarkscheinen.

Ein neuer Wintcrschnb. Einer Nürnberger Schuh¬
fabrik ist es gelungen, aus Stroh und Holz einen Ersatzschuh
herzustellen. der asten Anforderungen an Dauerhaftigkeit
genügen soll. Der Schub besteht aus geflochtenem StroO
zusammengesteppt. einer Holzsohle mit Holzabsatz: die Scyuh-
einfaffung wird aus Papieranrtcn hergestellt. Besatz und
Kapvcu sind aus gewebtem Papierstoff. Es werden Halb-
swnhe und Schnallensticfel hergcstellt, deren Schnalle eben¬
falls ans Pavierailrten heraestellt ist nnd die last io dauer-
bast wie Leder ist. Diese Schuhe sind hauptsächlich für die
Land- und Fabrikarbeiterbeuölkeruna . auch für Arbeiter in
den Bergwerken und für das Militär gedacht. Für die Be¬
nutzung im Havie ist der Schuh bedeutend leichter beracstellt-
Hier wird die Holzsohle durch eine doppelte Stroüsoblc er¬
setzt. die als Mittellage eine Sohle aus gcn'ebtcm Papier-
tm enthält, um den Schuh für Wasser undurchlässig zu
machen. Der Schuh wird innen auch mit Papierstoff aögc-

füttert . Da Stroh und Papier lehr gut gegen Kälte u ri
zen und auch die Feuchtigkeit nicht in dem Umfange chck
nehmen wie Leder und Stoff , so wird erwartet , daß ift  7?''
fern Schuhwerk ein brauchbarer Schubersatz für den
gefunden worden ist. Dcr Schub ist patentamtlich geschah
die Behörden widmen dem neuen Schuhwerk ihre Aus,».?.'
samkeit. wetf<

Einbrecher-Arbeit mit Dynamit . Bei der ZementWa. .
fabrik Wiedemann u. Boigt in Liebertmolkwltz wurde, m-
Leipziger Blätter berichten, in der Nacht znm Freitag »,
schiverer Einbruch verübt. Die Einbrecher hatten den
Kontorgebäude befindlichen großen Geldschrank von z?
Wand abgerückt, die Hinterwand angebohrt, das cntllcrnd^
Lock) mit Tnnamit gefüllt und zur Explosion gebracht. T-ur^
diese wurde die ganze Inneneinrichtung des Kontors w
nichtct und die Fenster zertrümmert . Die Innenwand d--
neuzcitlichen Geldschrankeshatte jedoch standgedalten. Di!
Diebe wollten nunmehr mittelst Brecheisen ihr Werk vec.
lenden, auch hatten sie die Pulte erbrochen. Ihren Zg,^
erreichten die Einbrecher jedoch nicht, sie wurden früh in
4. Stunde durch dcn Geschirrfübver verscheucht. Die TäG
sind zurzeit noch unermittelt . Wertgegenstände sind sh„^nicht in die Hände gefallen.

Kinderwäsche— fürs Storchnest geraubt. Ein erhciter«.
der Zwischenfall hat sich ans einem Gut bei Greifenber.
in Pommern zugetraaen. Ein Storchenvaar mit seinen Jun¬
gen hatte auf dem Schennendach eines Besitzers sein Nesc
ausaeichiaaen. In nächster Nähe hina die Frau eines andere»
Gutsbesitzers ihre Kinderwäsche zum Trocknen auf die Leine
Die Störchin beobachtete den Vorgang , sah sich die Wäsche
acnauer an und nahm sie von der Leine, um ihr Nest damitwohnlich einzurichten.

Eiscubahnzusammenstoßauf der Wiener Westbahn.
fccr Nacht zum Sonntaa fuhr, wie aus Wien,  20 . August,
gemeldet wird, in Rekawinkel ein Lokalzuq an den vom Best.
bahnhof um 8,30 Ubr abaeganaenen Zug. Drei Personen
wurden getötet, zwanzig schwer und verschiedene leicht ver¬lebt.

Fünf Personen beim Baden ertrunken. Einer Meldung
des ..Lokalanzeigers" aus Elbing zufolge ertranken iw
Frischen -Haff bei Fischhausen beim Raden eine Frau und
ihr neunjähriger Sohn sowie drei Kinder einer anderen
Familie.

Tödlicher F-licgerabstnrq. Der Zivilvilot Kämmerer
unternahm vom Bornstettcr Felde in Potsdam mit einen,
Dopoevdecker einen Passaaierflua. bei dem der Zlvvarat gleich
nach dem Aufstiea sich überschlua und abstürzte. Die Maschine
wurde vollständig zertrümmert . Kämmerer war sofort tot.
An dem Auskommen seiner beiden Paffaaiere . eines Herrn
und einer Dame, wird aezweiielt.

Schweres Straßcnbahnunglück bei Dover . Ein Wage»
der elektrischen Straßenbahn entgleiste, als er die Höbe von
Dover  hinnnterfnhr , nnd übcrschlug sich. 9 Personen wur¬
den getötet, mehrere sehr schwer verletzt.

Billige Schweine. Für das Paar vier bis fünf Woche»
alter Schweine werden in Wildungen vierzehn bis sünfzch»
Mark bezahlt. Als Grund für diesen Preissturz ist der
Mangel an Futter anzusehcn.

Norwegische Fischerdampfer im Eismeer verloren . Nach
einer Meldung dcr „Baseler Nationalztg ." aus Ehristiauia
wurden im nördlichen Eismeer zahlreiche Fischereidampfer
von einem heftigen Sturm verschlagen und durch Eisschollen
blockiert. Etwa 19 norwegische Dampfer mit 100 Mann
Besatzung gelten als verloren . Eine große Hilfscxpeüitlo»
wuxör ausgerüstet.

I Letzte Drahtnachrichten. J
O D Q O

Admiral Iellicoe soll gehen.
H a a a. 21. Aug. (Eia . Ber .. zb.)

Aus London wird gemeldet: Ter Rücktritt Iell  i-
c oes  scheint bevorzustehcn. Als . sein Nachfolger wird Ber-
tie genannt . (Die Kritiken an dem nur defensiven Wirken
der englischen Flotte sind in der letzten Zeit immer schärfer
und lauter geworden. Iellicoe . auf den ganz England bei der
llebcrnaüme des Flotteubeieüls die arößten Hossnuugen
setzte, muß als Opferlamm einer neuen Kraft Platz machen.)

Die Moral „im Sinne der Widerstandskraft".
Bern . 21. Aug. (Wolsf -Tcl .)

Dcr Pariser „New Bork Heral-d̂ meidet aus New«
Bork:

Italienischen Blättern zufolae erließ Minister Cow-
m and i n i ein Rundschreiben  an die Präfekten mit
dcr Aufforderung, die Moral der Bevölkeruna im Sinne der
inneren Widerstandskrait bochzubalten und iedem Depres-
sionsversuch schleuniast zu beaeanen. Die Präsekten werden
anaehaltcn, dem Minister über die Lage in der Provinz Be¬
richt zu erstatten.

Beruhigung in Spanien.
^ Bern.  21 . Aua. (Wolss-Tel .y

„Petit Parisien" berichtet ans Barcelona:  Seit vor¬
gestern herrscht hier R u h e. Die Geschäfte sind wieder ae-
Lfsnet. Der Straßenbahnverkehr ist wieder ausgenommen
worden. — „Echo de Paris " meldet aus San Sebastian:
Man kann nunmehr sagen, daß die Regieruna die Lage be«
herrscht.

Ernste Unruhen in Helsingsors.
A»i st e r da m, 21, Aug. (Wolff-Tel .)

Dic Anarchie in Finnland  nimmt zu. Wie dem
„Algemeen Handclsblad" aus Stockholm berichtet wird, kam
es in Helsingsors zu ernste» Unruhen . Kosaken stellten die
Ordnung wieder ber. Einige Personen wurden getötet.

Patrouillendionjt gegen Feiedeusredner.
Bern,  21. Aua. (Wolff-Tcl .)

Da zahlreiche Volksredner auf den Straßen Reden zu
Gunsten d̂es Friedens  halten , richtete die Gesellschaft
von Künstlern der Vereinigten Staaten einen P atrouil-
leüdienst  in den Straßen New-Borks zur Ueberwachunz
und gegebenenfalls Bestrafung der Redner ein.

Eine kanad. Munitionssabrik in die Lust geflogen.
M o n t r e a l. 21. Aug. (Wolff-Tel .)

Die Werke inRigaud  in Onebcc, die zur Herstcllnuq
von Explosivstoffen benutzt wurden , sind in die Luft geflo¬
gen. Nach den ersten Berichte» werde« 308 Personell
vermißt:  in dem benachbarten Dorfe Gragyn wurde»
durch die gewaltige Explosiou 10 Häuser zerstört. Die ganz«
Gegend ist von einem dichte» Rauch erfüllt, f
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Einschränkung der Beheizung.
g$cntt wir in Nachstehendem auf die am Samstag
stattaeiundene Taauna deutscher Ingenieure
Hetztcchnik  zurückkommcn. so aibt uns dazu sie

^sgnnreiche allaemetnc Aussvrache  Beranlasiuna.
fast den aanzenhNackmittaa auofüllte und in der. wie

JL' gcsaat. eine reiche Fülle von kritische,, Einwändeu an
erlassenen Verordnungen, von Wünschen. Vorschlägen
Anregungen zur einaehenden Erörterung knm.

"Die  Aussprache verteilte sich auf drei wesentliche Punkte:
„s -ie Frage der B e scha f fu n a der nötigen M a t e -
jglien.  au ? Vorschläge und Vorichristen die Zentral-

Ljiinacti  betreffend und aus Vorschläge und Vorickrif-
" die Warmwasserleitun aen  betreffend.

Beirn ersten Punkt war die Fraae der Kolilenbeschafsuna.
,? der Vorsitzende betonte, von vornherein ausaeickieben:

?.» mutzte gleich der erft* Redner, ein Oberbürgermeister,
.rfadren. der den mastgeben-den Stellen anheimgeben wollte.

«ine Erböhuna der zuaew-iesene« Koblenmenae m ne
mSalickie«.

die vorgesehene Menge von 30 Prozent des vorjährigen
«xMauchs kaum ausrctchen dürfte, um damit bestehen zu
lönnen. Namentlich kleine Saushaltunqen . die sowieso nur
»inen oder zwei Räume heizten, seien nicht mt in der Pncc
iin kommenden Winter nur sie Hälfte des früheren Ber-
tlgulbs zu verbrennen. Dem Redner wurde vom Reichs-.
lMinissar. Professor Kübler.  die Antwort zuteil, datz es
zier keinen Zweck habe, über die Kohlenhelieicruna zu redeu.
in diese Frage lediglich Sache des Reichskoblenamts wäre,
tfC)für er selbst nicht zuständig sei. uns datz auch an der be¬
reits veröffentlichten Brennstofsverordnuna nichts mehr
^ändert  würde.

In der Hauptsache mar ans den ganzen Verhandlungen
,tt entnehmen, datz alle Teilnehmer von dem Ernst der Lage
libeizeuat sind, und satz im kommenden Winter im Kleinen
ßie im Grossen an

Heizmaterial rücksichtslos aeivart werden mutz.
Men wir nicht im Februar einer Katastrovhe entaeaen-
jchen. Datz diese Erkenntnis im weiten Publikum Raum
,ewinnt. möge in erster Linie das ersprietzliche Ergebnis
liefet wichtigen Beratung sein, und deshalb weisen wir
anfere Leser besonders daran ? hin. wie dringend not-
,endia  es ist, datz den gegebenen Vorschriften für die
heizersvarnis nachqekommen wird. Möge es also iedermann
.jeherziaen: Wir müssen an Kohle und Gas
ivaren!  Die gegebenen Verordnungen sind scharf und
Kndia. Aber sie mutzten io genau festaeleat sein, so erklü
jet Reichskommissar, wenn sie einen Erfolg erzielen sollen,
ssn ihrer Handhabung kann ihnen noch ab- upd zuacaeb'en
«erden, wenn es nötig sein wird. Der Erioltz aber Hanoi
hauptsächlich von der Rechtzeitigkeit ab: und da die not¬
wendigen Bestimmunaen diesmal früh genug erlassen worden
sind, um allenthalben durchgestihrt zu werben, so ist zu Kossen,
tatz wir über die Schwierigkeiten unserer Seizversorauna im
Vinter besser hinweqkommen, als man allgemein befürchtet.

Die Rationier ««« des Gasverbrauchs zminat unseren
Hausfrauen die Frage auf: ..Wie kann ich noch an Gas
sparen ?" Die Beratungsstelle für Gasverwertuna wirb
iieic Frage in den aus Mittwoch und Freitag dieser Woche
im Stadtverordnetensitzungssaal« stattfind̂ nden Vorträ¬
gen  von Fräulein Rauschenback im einzelnen beantworten
lassen. Auf einen Punkt sei aber schon heute aufmerksam ge¬
macht. nämlich auf die Wichtigkeit der richtiaen Einstellung
des Gaskochers. Seine Mammen müssen mit icharfbearenz-
tem grünen Kern brennen und dürien nickt über den Torf¬
boden binausschlaaen.

Mitzbräuchkiche Versendung von Waren in Geldbrirscy
mit der Feldpost. In Zukunft sind die Absender von Gilb-
htefer; an Angehörige des Feldheers zur Angabe des
Inhalts  auf der Rückseite des Umschlags verpflichtet. In
Geldbriefen, die mit der Feldpost befördert werden, dürfen
auch in Privatangelegcnhnten der Heeresangehörlgen außer
Geld wichtige Schriftstücke(Verträge, Vollmachten, sonstige
Urkunden usw.) und Wertsachen, wie ilhren , Orden und
teraleichen verschickt werden. Dagegen ist die Versendung
oon Lebens- und Genutzmitteln, sowie kleiner Bekleidungs-
gegenstände usw. in Geldbriefen verboten. Geldbeträge sie¬
len möglichst mit Postanweisung, nicht in Keldbricf .'n ge¬
schickt werden. Sendungen in rein gewerblichen Angelegen¬
heiten der Absender oder Empfänger haben kesn.'st Anspruch
auf Gebührenveraünstiaunp.

EVieAbaDener Ateoeste Narhrichtra
Diebstahl«. In mehreren Städten bat es eine gewerbs¬

mässige Schmucksachendiebinverstanden, reiche Beute zu
machen. Sie lief, sich in den Iuwelieracichäften eine arotze
Auswahl Schmucksachen vorlcaen und liest einige Gegen¬
stände an eine fingierte Adresse schicken. Es kam der Diebin
darauf an. während des Ankaufs das Geschäftsverional zu
bescbästiaen. um ungestört Lchmuckiacken entwenden zu kön¬
nen . Die Schwimdlerin ist etwa 38 Jahre alt. gross. schlank,
hat dunkles Haar, südländisches Aussehen und ist in Schwarz
gekleidet. — Verschiedene Diebstähle wurden in zwei hiesigen
Frcrndenvcusioncn von einer Frauensperson , die sich„Berta
Möller" oder ..Frau Bernhardt " nannte, ausgesührt. Die
Diebin ist arost. schlank, trägt Kneifer. Hellen Automantel
und schwarzen Hirt. — Von einem Grundstück an der Läbri-
strasie wurden in der Nacht vom 13. zum 16. Auaust vier
Stallhasen gestohlen. Zweckdienliche Mitteilungen nimmt die
Polizeidirektion . Zimmer 5. entacaen.

Steckest geblieben ist gestern Nachmittag kurz vor Igstadt
der Triebwagen  Wiesbaden -Idstein . Der Wagen war
iniolae von Ueberfiilluna zu stark überlastet und konnte in
der Kurve die Steigung nickt' überwinden. So blieb der
Triebwagen dreiviertel Stunden auf offener Strecke liegen,
bis von Wiesbaden aus eine Maschine herangcholt wurde,
die den Waaen weiterdriickte. Ein Teil der Fahrgäste, hie
nur bis Igstadt wollten, wartete diese Hilfeleistung nickt erst
ab. sondern zog es vor. ansziisteiaen und den Rest der
Strecke zu Fuss zurückzuleaen. Wie mau uns mitteilt, ver¬
sagte der Trievwaqen schon öfters /an dieser Stelle den
Dienst. Wäre es da nickt besser, ihn überhaupt auszuschalten?

Der erbrochene Sckließkorb Ein Frankfurter , der sich
mit seinem Namen und seiner Adresse verbürgt , und der kei¬
neswegs zu den besonders Gutgestelltcngehört , erzählt dem
„F . G.-A." folgende» Vorfall. „Ich hatte 14 Tage Urlaub
und verbrachte sie in meiner badischen Heimat,  wo ich
bei alben meinen Verwandten fest beim Einbringen der
Ernte mitarbeitete . Was war natürlicher, als datz ich dafür
an Lohn etliche Lebensmittel  bekam? Ich erhielt ein
paar Pfund Mehl. Gries, und 2 Pfund Schmalz, packte sie
in meinen Schlietzkorb und gab ibn aus. während ick mit
meiner Tochter nach Hause fuhr. Hier traf mich die Nach¬
richt datz in A scha ff en bu r g ich mutzte vom Badischen
durchs Bayerische — mein mit vollständiger Adresse ver¬
sehener Schlietzkorb erbrochen  und der oben mitgeteilten
Gegenstände beraubt worden sei. Man kann dies nicht an¬
ders nennen , denn niemand bat das Reckt, ohne meine Ge-
genncrr meinen Schlietzkorb zu erbrechen. Wenn man die¬
sen untersuchen wollte, mutzte man mich benachrichtigen und
nach Asckafsenburg bestellen. Darauf machte ich später auch
die Beamten aufmerksam. Sic gaben ihr Hu reckt auch zu,
betonten aber, datz sie auf A n >v e i s » » g v o n M ü n che n
ans handelten."

Standesamts-Nachrichten vom 11. bis 14. August. Todes¬
fälle.  Am 11. August: Fabrikbesitzer Wilhelm Carstanjen,
88 I . Invalide Johann Schlosser, 68 I . Wilhelm Füsser, 9 M.
— Am 12. Aumist: Privatmann Philipp Sternberger. 68 I.
Kurt Trost. 2 I . Damit Oßlaort- 12 I . Wwe. Christiane Schrei¬
ber, geb. Koch. 74 I . Agent Philipp Feber, 71 I . Ehefrau
Eli?« EmbS, gcb Stabs, 88 >1. Kückenmädch-en Anna Schröter,
19 I . — Am 13. August: Oskar Engelhardt, 1 I . Wilhelni
Freund, 17 I . Invalide Adolf Stall. 79 I . Elke Reicharbt,
4 I . Kaufmann Walther Bogendörscr, 32 I . Ehefrau Katha¬
rine Humor, aeb. Reis, 44 I . Maler Adolf Heimann, 71 I.
Rentner Adolf Laut, 63 I . Gerda Erner. 8 I . Rentner Mar
Grosse, 63 I . — Am 14. August: Wwe. Svbtlla Debus. gcb.
Kraft, 75 I . Kaufmann Peter Quint. 82 I . Kohlenhändler
Heinrich Robrbasscr, 43 I . Ehefrau Wilbelmine Meyer, geh.
Scherer, 45 I . Ehefrau Agnes Enörich, gebt Horrlein. 80 I.
Ehefrau Meta Bistram, aeX>. Grotb, 59 I . Günther Mehl.
1 Mon.

Abschiedsgesuch des Oberpräsidenteu von Hessen-Nassau
Kassel.  20 . Aug. sEi«. Tel . zb.s

Dem Vernehmen „ach hat Obcrpräfidcnt Hengsten-
b e r <?. der sich gegenwärtig ans Urlaub befindet, feine Ent¬
lassung a«S dem Staatsdienst nackgcsxcht. Als sein Nach¬
folger kommt der bisherige Knltnsmiuister non Trott zu
Solz  in Frage, der früher Regierungspräsident in Kassel
war.

Hessen-Nassmr nnd Umgebung.
Biebrich . *

Seinen Verletzungen erlege» ist der kürzlich in seiner
Scheune verunglückte LanHwirt Ludwig Voael.

Schierstein.
Berlängeruna der Schulferien. Auch die hiessac Volks¬

schule  bleibt über die Ferien hinaus bis auf weiteres ae-
' schlossen.

Geile 3
-ist Wiesbaden. 20. A„a. Wieder sreiaeaeben«

Ai ü hl  e nb  e t ii  e b c. Ten, Mühlenbesitzer Heinrich
Schneider tn Iastaöt (ttntcrmithtt ) und dem Mühlcn-
besitzer Christian Ela las in Au rin aen lReidenmühlei
wurde der Möble,ibetrieb für das neue BersoraunäSiobr
1917/18 wieder gestattet.

-S Diez. 21. Aug. Auf der Flucht verunglückt.
Zwei russische Kriegsgefangene, die zu ihrem Lager strriick-
gebracht werden sollten, sprangen in der Nähe des Fachin-
ger Tunnels aus dem in voller Fahrt bcfiublichen Zug«,
um zu entfliehen. Einer derselben blieb auf dem Babn-
körper schwer verletzt und besinnungslos liegen und wurde
einige Zeit später von dem lahnabwÜrtS fahrenden Zug über¬
fahren uno getötet; der Kopf war ihm vom Rumpf getveunt
worden. Der andere Gefangene ist anscheinend über die
hohe Böschung in die L^ hn gestürzt und ertrunken , tzenau-
crcs steht jedoch nicht fest.

1 . Binse «, 20. Aug. Rochusfest.  Gestern begann
hier die achttägige Wallfahrt zur Rochuskavelle auf dem
RochuSberg. Bemerkenswert ist, batz diese Wallfahrt zum
bl. Rochus vvn den Vorfahren in Kriegsnöten . zur Pestzeit
und bei ähnlicher Bedrängnis ins Leben gernfen wurde und
immer zu Kriegszeiten einen grotzen Aufschwung nahm.
Diesmal war der Besuch sehr stark. Bon allen Seiten tra¬
fen die Wallfahrer ein. Am frühen Moraen ging die Pro¬
zession auf den Berg , worauf das Pontifikalamt am Autzen-
chor der Kapelle vom Bischof Kirstcin-Mainz gehalten wurde,
während die Predigt Oberpfarrer Kastert-Köln übe-rnomwen
hatte. — Die leibliche Atzung, die sich zu Frtedenszeiten an
den Gottesdienst anschlotz, kam nickt auf ihre Rechnung,
denn die traditionelle Bratwurst fehlte und der Schoppen
Wein war im Preise nicht zu knapp bemessen. Die kommende
Woche hindurch ist täglich Hochamt mit Predigt des Kapn-
zinerpaters Maxiniii -a-Franksurt für die WalllaHrer aus
den umliegenden rheinhessischen, rhcinprentzischeu, rhein-
ganischcn und rheinpfälzischenOrten . ^

■wb. Hanau , 20. Aug. E t se n b a h n br a n d. iPriv .-
Tel.) Heute früh geriet infolge einer Erpkolion  beim
Rangieren ein Eisenbahnwagen mit Säureballons in
Brand.  Das Feuer verbreitete sich au« auf ankere Ei-
senbahnivagen und ergriff schlretzlich auch die Güterumlade-
Halle, die ausbrannte . Menschenleben sind nicht zu beklagen
Der Verkehr auf dem Bahnhof ist nicht gestört.

Sport.
Nennen zu Frankfurt a. M.

Frankfurt.  20 . Aug. lEig. Tel .)
Preis von Sckwanheim.  5500 M. 1200 Meter.

1. Davids Tradition  sLudwigs , 2. Fachiuger sRasten-
bergers, 8. Ariadne iSchläfke). Ferner lies: Draufgänger II.
Tot. 26:10, Pl . 14. 18:10.

Preis von Mittel dick.  8000 M. 2000 Meter.
1. v. Opels Egmont  sSchläfke), 2. Coral Wave (Gädicke),
8. Papyrus fGrütz). Ferner liefen : Gacl Rhu. Panzer.
Tot . 32:10, Pl . 18. 20:10.

August - Hürdenrennen.  6000 M. 2300 Meier.
1. Balduins Mormone  tHoffmanns . 2. Morgenrot
sStoffels, Z. Jasmin II lEavello). Ferner liefen: Charles
Hciosieck, Hidalgo, Nicolo, Garbe, Jota , Pausole, Maria.
Tot. -37:10, Pl . 19. 20. 50:10.

Alexander - Rennen.  26 000 M. 2090 Meter.
1. v. Weinbergs San Martina  sSchmidif . 2. Griselbis
(Olciniks. 3. Frohsinn sSchläfke). Ferner liefen : Kobalt.
Stichflamme. Tot . 41:10, Pl . 22, 29:10.

Ros enberg - Jagd rennen.  6000 M . 3500 Meter.
1. siluepprechts Zelter  lKühl ), 2. Bauernsänger lGädicke),
8. Dux sCavello). Ferner liefen: SuccucS . Seclu 'üed,
kirunewald , Sieft-a, Queensland . Tot . 118:16, Pl. 24.
25, 33:10.

Preis von Franken  st ein . 6500M. 1400 Meter.
1. Manns ' C auv sOlefnik), 2. Terra sSckmidtl. 8. tzlretel
sRastenberacr). Ferner liefen: Matterhorn . Hockalp Star¬
ter. Tot . 80:10, Pl . 15. 13:10.
» Prinz Htzrmann von Sachsen - Beimerr-
Er in » ernngsrenncn.  5000 M. 4000 Meter. 1.

Daniels Carlchen (Kühl ). 2. Coram Povuko (Gädicke),
8. Oberst-Wachtmeister (Renner). Tot . 17:10.
mn hziuj

Verantwortlich für Politik und Feuilleton: B. E. Gsenbergcr , fllr den
iibriacn rodaktionellen Teil : Hans Hünekc. Für den JiiscrLteMcil und

geschiistlichc Mitteilungen : i . D. I . Vatzler. Sämtlich in Wiedbadc,,.
Druck u.B erlag der Wies b a d e n e r B c r l o g s - il n st a l t G. m. b. H.

Boranssichlliche Witterun, , für Mittwoch , 22 . August.
Keine wesentliche Aenderuna.

Die Rose vom Rhein.
Roman von Erich Friesen.

50) (Nachdruck verboten.)
Sofort nahm sich die Bopparder Polizei der Sache an.
Der Bursche wurde in Mainz verhaftet, verhört und in

die Enge' getrieben.
Zuerst versuchte er, in zynischer Weise zu leugnen.
Als man die Schlinge jedoch immer fester um seinen

Kopf zusammenzvg, gestand er, datz er es gewesen war , der
im Verein mit einem früheren entlassenen Diener der Frau
v. Hochstedt den Einbruch in der Billa Eden geplant und
tabei in der Notwebr, da er sich ertapptZah , auf den jungen
Herrn o. Hochstedt geschossen habe - '

_ Und als man ihm daraufhin auf den Kopf zu'astc, er
märe auch der Mörder dc-s Baron v. Prillmttz — da war
öer Bursche in die Knie gesunken und hatte alles bekannt
—alles. Man möge mit ihm machen, was man wolle,- ihm
wäre ohnehin nichts mehr am Leben gcleaen. Er sei ein
Opfer seiner wahnsinnigen Leidenschaft zu der schönen
»Nose vom Rhein". Eine Leidenschaft, die ihn nicht nur
moralisch zugrunde gerichtet, sondern ihn sogar zun»
Mörder gemacht habe. Er wäre abgetan für diese Welt —
und es sei gut so.

Sofort nach diesem umfassenden Geständnis wurde der
imiefache schwere Verbrecher in sickeren silcwahrsam gc-
mcaHt, um demnächst vor seinem irdischen Richter zu stehen.

Manuel Alvarez aber wurde auf freien Futz gesetzt und
»nd reiste noch an demselben Tage mit seiner Schwester ab
^odj seiner Heimat Madrid.

Es war ihm nicht schwer gefallen, Dolores dazu zu be¬
wegen, Boppard zu verlassen. Bon Tag zu Tag war sie in
llnen phantastischeren Traumzustand verfallen, der ihr iin-
m«ck mit rosigen Schleiern umgab. Bereits fehlte ihr der
^kgrisf von Ort und Zeit, sowie die Erinnerung an die
^ien furchtbaren Ereignisse. Sic glaubte sich eins mit

Geliebten und lictz sich willig führen, wobin man wollte.
, Arme Dolores ! Möge ein gütiges Geschick nie diese

^ienroten Dunstschleier heben! Mögest du träumend
^«cklich sein, bis du einst abberufen wirst werden in eine
Misere Welt!

XXVI.
Monate waren vergangen.
In seierlicken Klängen hallten die Osterglocken hin

über die frühlingsatineude Rheinlandschast.
In frischem Grün prangte die ganze Natur . Ueberall

Knospen und Sprießen und Blühen und Duften.
Fvau Cäcilie wohnte noch immer mit ihrer Tocktcr in

dem kleinen glycinicnumwachsenen Hause am Enide des
Parks von Schloss Eichrvald, s« dem wieder Baronetz Eu¬
lalia mit Frau v. Haller hauste, wie ehedem.

Rose konnte sich noch nicht von dem Häuschen, das sie
mit den Eltern während des letzten Jahres bewohnt hatte
und mit Hem soviel Erinnerungen — sowohl trübe wie
sonnige — für sie verknüpft waren — trennen . Wiederholt
schon hatte „Onkel Wolf" , der sich ganz bei seiner Schwester
niedergelassen, gebeten, Mutter und Tochter mit sich nehmen
zu dürfen — gleichviel wohl«: die Damen selbst könnten
den Wohnort bestimmen.

Rose hatte immer nur schweigend den Kopf geschüttelt
— aber mit einem solch bittenden Blick in den Tiefen ihrer
blauen Augensterne, daß dem braven Onkel ganz eigen ums
Herz geworden war und er sogar der Schweller qegenüber
zum Anwalj der Wünsche der „Kleinen" wurde , .wenn Frau
Cäcilie einmal ihre mütterliche Autorität geltend machen
wollte.

Graf Wolf v. Liljenström kannte die Welt und war auch
inbezug ans die Psyche der Frauen nicht ganz unerfahren.
Und, obgleich Rose ihn ui «: ins Vertrauen gezogen batte —
so ahnte er doch, wie es mit -ihrem Herzen stand.

Der brave Major spürte in seinem alternden Herzen
selbst noch einmal etwas wie Jugend , sobald er (eine lieb¬
liche kstichtc anblickte. die so sehr ihrer Mutter glich, wie
diese vor vielen Jahren ausgesehcn hatte, llnd er übertrug
die zärtliche Zuneigung, die er damals für seine nur um
wenige Jahre jüngere Schwester empfunden hatte, nun aus
deren Tochter, lind er schwur sich, die beiden von nun an
nicht mehr zu verlassen, sondern ihnen mit Rat und Tat
chrizustehen, sobald sie seiner Hilfe irgendwie benötigen
sollten. -

Walter o. Hochstedt war längst wieder vollständig
geneset).

Rose betrat die Billa Eden nickt weLr. Und auck
Walter hatte sich nach einem kurzen Besuch bei den Leütbolds

— es war sein erster Ausgang nach seiner schweren Ver¬
letzung. die ihm fast das Leben gekostet hatte — nicht wieder
dort blicken lassen.

Seitdem waren Wochen vergangen. Und Frau Cäcilie
begann schon zu hoffen, daß die beiden iungen Leute das
Nutzlose ihrer Neigung zncinander einsehen und sich be¬
scheiden würden.

Wie Rose eigentlich mit Walter stand, wutzte Frau
Cäcilie nicht. Die Tochter sprach nicht darüber , und die
Mutter fragte nicht. Von dem Brief , den sie damals eigen¬
mächtig verbrannt batte, war nie die Rede aewelen. —

Und heute nun war Ostern — Ostern, das herrliche
Fest der Perheißuna.

Rose hatte nach dem Kirchgang den Friedbof besucht
und ihre drei Gräber mit duftenden Blumen -geschmückt.
Soeben war sie heimgekebrt und satz nun auf der kleinen
Veranda , an deren Gerank bereits zarte grüne Blättchen
zu sprossen begannen.

Sie war nickt mehr so bleich, wie vor einigen Monaten-
Tie großen blane« Augen blickten Heller, kosinungsfreu-
djger. Ein durchgeistigter, gereifter Ausdruck! verlieh dem
lieblichen Antlitz einen ganz neuen Reiz.

Mehr und mehr begann die Erinneruner an all ^das
Trübe , das über ihr junges Leben bereingebrochen war. zu
verblasse». In ihren Obren erklangen Stimmen , die sie
längst verhallt glaubte.

Sie hob den Kopf und lauschte sinnend dem Klang der
Osterglocken, die geheimnisvoll verbeitzend die kkore Lust
diirchzittertcn-

Da hielt draußen mit scharfem Ruck ein Waaen.
Rose erschrak ein wenig. Sie hatte Frau v. Hochstedts

Equipage erkannt und bangte vor der Begeanuna zwischen
ihr und der Mutter.

Rasch eilte sie hinab, half der gebrechlichen Gestalt aus
-dem Wagen und geleitete sie sorglich ins Haus.

„Ich möchte Ihre Mutter ein paar Minuten allein
sprechen, liebes Kiud!"

Klopfenden Herzens entfernte sich Rose, um die Mutter
zu rufen.

Gleich darauf trat Frau Cäcilie in das kleine Wohn¬
zimmer ein, in Dem sich Frau Gisela v. Hochstedt mühsam
au§ einem Sessel erhob. l« -Ä!ust, foIAt.1
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mit bellen Stilen, geeignet n

Scleta ScStauram ' Ä
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~ " [ für mediz.oder
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% fj#btif für Feimnecha»,tElektro-Motor Vorhände n>
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BiSmarckring 29.

I Zu vermieten J

HmiUtl. Ma
möbliert oder unmöbliert

im Büro. Tel.

Hübsche

Lage mit prachiv. Fernsichtj
Bingertstraße 29
nahe Parkstraße 53, mit!
1Ü Räumen, Zentr-Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden, j
Gärten, für nur 2100 M.
sofort zu vermieten. Nah.

Karlstr . 18, II.

8 Zim. m. reickl. Zb'h-

kTavetenaelckästi.
Sriedrickftr. 45. 93 .. _

otrlfi ., Ausz., auf sofort ev.
früher zu vermieten.
reS im Laden.

(Miictct Arche 31,

19—12 und 4—6 llfir.

«in
Tofo
Mil

K
Langgasie 1.

-VIIUIKC rnsmi
rin « 1 I. Fernfvr . 42.

Näh . Rbeinstr. 106.  1.

Ms SükSerMlir.4

& mhhwuuu  i un«.
rnfprecftet Nr. 293.

Adolfsollee 59. tzcke Kail.-Z.-

yy v\* yu. m. »u um. jo
11—1 und 3—5 lifir._

®Öo (5S? ncf  ,S1- drt .. herrsch. 7-
\juuruui nilT tonNähere? hnfpfftf.

• ni* vui « uv, fl. VtU.
Vel. das. Nassauer Str . 20. 1

Au raste, 11. Eck« Mbera ..
®of>na. mit reich!.

Bubebor. sofort ten nerni k

AienberWlah Nr. 2,
U -, berschst!. 7=3 .*©. m. rl.
obn ., a. fof. od. fvät- ». vm.

- Nah, h. Hausverwalter . 1
^ ">' »usktr. S, gegenüber dem

Kochbrnnnen, ist eine herr*
laioftlicljc Wohnung besteh,
aus 7 Zimmern. Bad und
allem Zubehör, elektr. Licht.
Pcrf .*?lnfz. ufw. a. d. I. Okt.
o- v - SU vm. N. in d. Wejii-

. sroßhandl . B. Nofenlteln. i
«aif .-Fr .-Ring 34, 3., 7=3 .*® .,

uvof. z.v. N.daf.b.Hausverw.
öS. Kaif.-Fr .*R. 74. Erög. 1

PPPPPPPPPPOPPPPPPPP
g 6 3in »mer g
aDppppppppapppDappa
An d. Ringt .. 2. St .. 6-3 .. © .,

1. Okt. 3. o. Anz. 10-12. 3-5.1
An der lllingkirÄe 10 6-Zim.»

Wvbn. im Erdgefch. oder 1.
Obcrgeschob zu vermieten . 1

Dovb. Str . 58. n . K.-F .-R.. 3.,
gr . 6-3 .-W. m.a. Zbh.. B.,B.

el.. G. k. N^b.u-Rheinft .106. 1. 1
Fricdrichft . 39, l . Gr . 6-Zim.-

Wokm. z. verm . N. 3, Stock. 1
verrngartenftr . 5, 3. 6Z . m. 3-

Gas . et. L- kof. Näb . 2. r . 1

Uirchqaße 2\
2. ©»., große 6—8=3 im in ex«
Wobn. f. Aerzte od. Büro ge¬
eignet . lokorr od. sväter ru
vermieten . Näheres Laden. 1

Klarentbalcr Str . 1. Hchvrt- 6-
Z .-W. a. Okt. ob. fr . z. trat. 1

Lauggafte 10, 2. St ., 6- od. 8-
Z.-W. Näb . Korf .-Gefch. 1

Lansgafte 16. 2., fch. Wobn.. 6o.
7Z .. Warmwafierh . (f. Arzt,
Anwalt - Büros geeimi.s fof.
od. fv. zu vm. Näb. auch betr.
Besicht, im ttkrenladen od.
Nerotal 10 . Hochparterre.
lTelevbon 578.1 t

n LssriMk 11
i 1. St- ' 6 Zim .. Bad . Küche,

Kell.. Mank- m. Gas u. El .,
zu vermieten . Näh . Tau-
nusttr . 33/35, Laden. 1

Rikolasftr . 13 ist d. Part .- © ..
betteb. aus 6 3imm . ibisber
Büro des Hrn . Rechtsanw.
Bieicbachl ncbft Zubeb. sof.
z. v. N. K.-Krdr .-Ning 07. 1.1

Nikotasftr . 15. Erdgeschost und
1. Et ., ie 6—7 Zim.. Küche.
2 Mans .. 2 Klos.. Gas . El ..
Bad . fof. od. fvät . z. vm. N.
das. od. Adelheidstr. 28. 1. 1

Nikolasftr . 32. 3. St . lk„ 6-Z.°
W. m. Bad , K.. Blk.. reickl.
Zubehör , auf fofort vreisw.
z. verm . N. P . vm. 11-1 Ubr
ah Bahnhasstrohe Nr . 7. 1

1. und 3. Stock, schöne 6-
Zimmer -Wohnungen m. Bad
Balk . nfw., auf fofort zu
vm. Näb. Oranienstr . 44,1.'

Rüdestzeim. Str . 17. Hockerbg.,
6-3 .-W. m. Z .. Bad . Balk.,
iZim . i. Erdgefch. fof. z. v.
N. Nlerandrastr . 19. T . 1294.1

Rüdesbeim . Str . 21. Hockerdg..
fcb. gr.6-Z .-W. m. Znb ..Bad,
Erker . 21alk„ fof. zu verm.
N. im Rkiro Kellergefchoft. 1

Schlichterftr. 3. . 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon . Bad nfw., an
gleich oder später zu verm. 1

Scklichterftr. 10. 8.. 6-Zim .-W.
m. reich!. 3b . N. daf. 3. St . 1

LÄwohnung,
Taunusstr . 13, Ecke Geisberg-

itrabe , 3. St .. 6—7 Zimmer,
a. geteilt . Anfz.. el. L.. Gas.
Ztrlh - a. fos. od. svät. z. vm.
Näb. Im 1. St . bei HaaS. 1

Billa Bikioriastr . 16. herrsch. 6-
3 .-W.. rckl. Zbb .. Bad . 2 Blk-
el- L-. z. verm . Näh. 1. Stock.
?lnziifehe,i 10—1. 4—6 llfir.1

Tanntlöstr . 33 35. 1. Stock.' 6
event . 9 Zrmm - Bab . Gas.
Elektr - List . Kohlenanfzua.
vassend kür dlrzt, auf 1. Ok¬
tober . Näheres dafelbst im
Laden. 1

Walkmüblttr . 48. 1.. Villa . 6=
Z.-W- m. Ztrlbeiz . fof. od.
fvät . z. vm. Anzuf. 10—1. 1

■ Miltel -wohnungen b
anaasai 5 3immcr
Adolfftr . 1. 5 Zim . ii. Znbett.

Näh . im SveditionSbüro . 1
Abolfstr. 14, I. St .. öZtm . m.

Balk .. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
ii. reicht. Zub. auf sofort zu
verm. Preis 1600.// . Näh.
im Büro der Weinbdsg. r

lilBttl
Llahiibosstr. 6, 3. Stock links.

->- Zim .- Woh», bes. Badez..
Balk . »sw. zum 1. Okt. 17 od.
fvät . N. Louis Franke . Wil-
belmftr . 2S.  Tel . 415 od. im
Hanfe. 3. Stock rechts. 1

Bismarckr -, 24. 2- 8-Z.-W. ans
kos. R. BiSmarckring 26. 1. f

Biidingeuttr . 4, 5-Z.-W. s. z.v.1
Dambachtal 10. Bb., 1. Obcra..

5-3 .-W. m. Ww. u. Bade-
elnr .. vlas . el. L.. Balk- auf
sof. z. verm . Näh. b. C. Phi-
livvi . Damachtal 12. I . St . 1

Dotzheim. Str . 1V. 2.. sch. 5-Z.°
W. nebst Zubeb . zu verm . 1

Dotzbeim.Str .25. 3. r ., 5-Z.-W.
n. berg., lof. z. v. N. Hofmann 8
î refeniusstr . 45. Tel . 1845. 1

Dotzh. Str . 40. 2.. herrsch. 5-Z.- -
W. u. all. Zbh. lof. od. fvät.1

Dotzhelmer Str . 60 2- N. Ring-
tiräte.  gr . herrsch. 5 - Z.-W.,
auf 1. Okt. Näh . Parterre . 1

Dotzh. Str . 61. gr . mod. 5- resp. 3
6-3 .-W. nt. all. Zbb.. Erker,
Loggia. EI.. Gas , Dovvels.. 8
Sonnenl .. sos. N. Vdh. I. l. 1

Druden str. 4. 1\, 5=8 .=© . mit 2
—ftft f. 880 ..// tu tterm. 1

Erbach. Str . 3, I„ öZ„ K.m.Z.
iiuna auf fokort zu verm. 1 2

Eckernkördeftr. I, sch. 5-Z.-W.
2.St .. 3Blk„ Bade, .. Gas . el. <2
8.. ev. mit Nutzgart. auf fof.
N. Eckerniöröettr . 4. 1 rckts.i
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Emler Straße 24. 2. Stock,

berrfchaftl. b-Zim.-Wobn. m.
Bab. Gas, el. L.. Koblenauf*
zua. Balk., sofort vreiöwert
zu vermieten. Näheres Tbe-
relien-Avotbeke. _+

Gerichtsftr. 5, 1.. schöne 5-Z.»
W. la. »aff. f. Büro usw. zu
vm. N. Meuchner. Aiesbad.
Allee 92. Televlion 4725. 4

Goetbeftr. 12. P.. 5 Zimmer.
grobe Diele, alles Zubehör.
F rank  e, Wilhelmstr. 28. 1

Goethestr. 22. 2.. S-Zim.-Wvb
. nnna auf sofort zu vertu, 1

Goetkeftr. 23, I., 5 - Zimmer
Aohnnng zu vermieten. 1

Gntenbergstr. 4. 2.. in sreigel.
Etagenv.. 5-Z.-W. m. o. Zb.,
Bad, Balk.,Zlhz. u.alleBeau.
R. Alerandraltr . 19,  T .4294.k

Herderftr. 3. sch. 5-Zim.»Wohn.
Sonneni .. bill, Näb. I . St . 7

Herderftr. 19. 3.. schön« 5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Licht u.
reich!. Zubh., ganz neu ber-
gerjchtet. auf fof. od. fvät.
z» verm. Näb. 1. St . lks. t

Herderftr. 10. 5-Z.- ©., o. fof.
z. v. N. dal. Z. Pauin . I.St .1

ckohnftr. 29, naheK.-F.-R .. 83.
m. Bad. Bk.. 2 Mf.. 2 K. el.L.
a. sof. N. K.-F.-R. 48. P . l. 1

Fdttein.St . 18, 8Z .-W. m. Zbl,.
u. Gart , z. v. Anzus. 3—4. f

Kailer-Hricdr.-Ring 45. 1. St .,
5 - Z.-Wolm. m. Bad. el. 2*
2 Kell., 2 Balk., auf sofort
zu verm. Nah. Part , lks. ch

Kaiscr-Frledr .-Ring 84, 8. St .,
KZim.. Z.ubeb., auf 1. Okt.
zu verm. Näb. Parterre , t

Kavcllenstr. 25. Part ., ger. 3.
Zimmer- Wohn, mit Zubeh.
auf sofort zu verm. Näh.
dafclbst 1. Stock. ch

Kirckgasle 44, 3, sehr schöne 5»
3,*®.. i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wohn.,' im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten.

Klare,>tal .Str . 2. 5-3-W. f.z.v. f
Klovftockftr. 18. 3. herrsch. 5-Z.-

Wobn. N. &nf. P . r .. Kvvv. t
Klovftockftr. 21, 1.. eleg. 3-Z. -

38. ni. Ztrlh . usw. z. ver in. s'
Lurrmburgsti . 9. herrsch. 5-3 .-

A . zu verm. Näh. Part , ch
Mauritiusftr . 14. 2. ar .8-Z.-W.

in. Blk. a. sofort. N I . St . t

Moritzstratze37
Hochvart.. schöne Wobnung
von 8 Zimmern. Küche mit
L-vellck., Rauf .. Kell.. Gas.
elektr. Lickt, ev. Bad . aus
wfort zu vermieten. Näh.
Krvn n̂beraer . 2. Stock. f

Moritzftr. 47. 1. St .. 5-3 .-M. ck
Müllerftr . 5. 2., SZ.. 1 Bad» ..

2 Ms.. 2Kell.. Blk. n.d.Gart .,
_fl . J . Ott . ö. L . i. -Oaitf«. ck
Niebermldlt.14 2, 06,58, 8, ,08-
ÖroBietHtr. 8j, S. Stock, schone

graste 5-Z.-W., neu berger.,
Gas . elektr. Lickt, reicht. Zn-
beb.. sof. z. vcrui. Näh. dort
Stb . 2. «b. Adolfftr. ff. 1. ck

Oranrenslr. 87. 3.. sch. 8-Z.-W.
mit Zubeh. aus gleich oder
später zu vermieten. Nähe-
re? 1. Stock._ f

Crniticttfir. 52, Ecke Goetbeltr.s
fcltr icköne 5-Z.-©. m. rckl.
>' >ubck.. neu hcrger.. helond.
nreismert zu vermieten, ck

Philivvsberaftr . 25. Tiefvart ..
. u. N. Sarl >ol̂ . 1'

PhilivvSbergslr. 29. 5-Z.-W. fof
ob. fit. N. ft. Becker. 2. St . f

Noii-uthälel- ' Str . 18. HockvrtH
8 - Zim. - Wohnnug zu ver¬
mieten. Näheres daselbst ».
Scaesselstrahe i.  Parterre , t

Ndringnuer Str . 11, 3.. 5 3„
Blk.. Bad. el. 8. u. Zub. kok.
o.w.z.v. Bleickstr.5.  Wagner '!-

^hemftr . 84,1 . St.
schöne gr. 5-Z.-Wobn.. auf
koiort zu verm. Näh. 3. St . k-

z. vm. N. Rüeiultr.' lM,., 1. s-
Rdeinttr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.

Näh. Frikeurladen 118. ck

-üdk. ' N. Ansk. 2. Stock"  t

ScaSe5=3im.=®0&naR!t.
2. St ., Rbeinftr. 115 in. Bad.
Gas . el. Licht u. rcickl. Zbb.
aut 1. Okt. ob. svät. zu ver-
inieten. Näh, daselbst. ck

Rbeinftr. 123, Ecke Kaiser-
Uriedrich-Ning. ist die erste
Etage von 8 Zimmern. Bal¬
kon, Erker und allem 3 »-
bchör zu vermieten.  f

Ävoüiiung sofort oder fväter.
Näheres öafelbst 3. Stock od.
Rdelbridstraße 65 . Erdgc-
fchost Televlion Nr. 436̂ 1

herrsch, gr. 5-Z.-W.. B..Erk.'
Balk.. fof. ob. fvät. zu ver-
mieten. Näheres bafelblt. 1

W. m. Bad u. Zbh.. fof. o. ü>.
Näh, daselbst bei  Martin . 1

5-Zim.-Wobng. Näh.  1 . lks. i
Scharuhorstttr.22. Hort.. Ick. 8-

3 .-W N. Niidesli St . 31 I. l.ck
ichlicktcrltr. 9. l . große vollk.
5-Zim.-A .. neu. auf fof. ob.
svät. z. v. N.Goethestr.18.1.1

m.Bad. ar.Nlk.. a. lof. N. >1.1

auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. dafelb». t

Schlichterttr. 18. an rlbolfSallee
ar . 5-Z.-W., G.. el. N. P .1

Schwalb. St . 52. a. d. Ems.St .2.
5 Z„ Ztb. N.Lmf . St . 2. o. i

Schwalbacher Str . 52, g.. bfd).
5-Zim -Wobn. zu verm.  1

TaunuSftr . 84. 1. schöne 5*3”•
Wohn., Bad . Balk -. el. L-.
fof. od. sväter . Näh . Part . 1

Taunuöftr . 77. Villa Nervi ll
SZ . „ . 366 . fof.o.f». N. das.1

Für Arzt od. Büro
Webergaffe 8. 6 Zimiuer und

Zubeh.. a. fos. od. sväter zu
vm. Alles Näb- dafelbst od.
Parkftrahc 10. 1. Stock. 1

WeNerivaldftr. 4, neu berger. 5-
Z.-W-. Bad . 2 Blk.. 1 Terr ..
Gas . el. L. i- a. Z -. Vf.*H«iz.
Sanilätsrat Dr - Walther . 1

Wörthftr . 9, 2.. an Rbeinftr ., 5-
3 .-W.. Bad . 850 ^ 1. Näb. i. i

□□aoDDPDDaQaaaaaDDa
g 4 3immer P
ppppapppopppppppapp

AldrMttaße M.
1. St ., schöne, gr- 4-Zim .»2ö..

neu hersericht .. fof. vreisw.
zu verm . Näb . Part , rechts
oder beim Besitzer Röder-
ftratze 41. Rauck. _ f

Am Karfcr-Friedrich -Bad 7. 4
Zim.. gleich od. sväter , auck
inöbl. zu verm . Näb . das. •

Am Kaifer -Friedr .-Bad 7, 1. l..
sch. 4-Z.-W. m. all. Kvmf..
fos. od. später zu verm . 1

Bismarckring 1. Ecke Dotzh. Str ..
1.81., 4Zii»..Sonnens ..Bcranda
z.v. Skäb.Drog .Machenh eimer.1

Bismarckr . 11. l .. gr . mvü. 4-
Z .-W.. statt 115Vs. n. 980 M.
fos. od. fväter zu. verm . 1

Bismarckr . 11. I . St . mod.4-8 .-
W., el. L.. Bad , q. fof. z. v. f

Bisinarckring 24 1, 4=3 .*® . ».
v. a. fof. N. Bismrkr . 26, 1.1

Biiickerftr. 2!>. 1.7 sein4 Z.-W. i.
moü. Slusft. z. vm. R . Prt . 1

Biiloioftr . 3. hübfcke sonn. 4-Z.»
W.. Part .. 2. u. 3. Et ., fof.
o. sv.  N . Zeltmann . 1. lks. 1

Bülowftr . 11. sck. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Manf .. 2 Keil-
Gas und elektr. Lickt. Näh.
1. Stock bei Werne r. , f

Kl. Burgftr . 9, 4-Zim .- Wob
mnifl. fokort 3ii vermieten . 1

Kl. Burgftr . 10,1 ., Wohn, von
4 Zim., Kii., fof. od. lvät . 1

Dambachtal 5, ie 4 gr. Z ., Bad.
Elektr. 1100—700 Ji.  1

Dambachtal 10. Gib ., 1. Oberg.
4 Z. Badez. Blk. Gas . «v. el.
L., a . 1. 10. zu vm. Näü. bei
C.Phil ivvi DawbaLtal l2>I1

Ellenbogengafic 13, 1., 4Z . m.
Gas il. El.  bei Sch me in er. 1

lb, 2.
4-Z.-W. m. Zbd., el. 8- zu
vermieten . A. Lsnnenkohl. 1

Frankenstr . 25, 1., a. Ring , sch.
4-Z.-W. Anzuf. zw. 10u. 12.1

Guciie na nftr. 38, 2., 4-3 .-W. j
GoeSenfir. 9, 2., 4-Z .-W- 7of.t
Oioebcnftr. 12, 1. Stock links,

4 - Zimmer -Wohnung . Haus
Kat kein SinlerKaus _ f

Go-tlicfir. Ecke Moritzftr . 8«, I.
4 Z. „. rchl. Zbh. Näb. Prt .1

Goetkcftr.. Ecke Moritzftr . 58. I„
4=5 Z. m. Zbk., 2 Blk., sos. zu
vm. Näb. P-art . bei Schäfcr.1

Hallgareer Str .4, 4-3 .-W. wcg-
zngsh. a.sof. N.b,B >,rckhardt.1

Herrngartenstr . 13. 2.. 4-3im .-
Wohn. a . sof. zu verm. Nah.
dafelbst Parterre.  1

Hcrrngartenstr .19, 2.. 4-Z.-W..
g. neu bcra.. a. sof. z. v. Näh.
das, ii. K.-Fr .-N. 74. Erda . 1

Zabnstr . 18. 1. 4 Z. n.  Zub . N.
daf. Part , u. Luifenstr . 19. 1

Miltt-Mr .- DU 4, yl
4=8 .=® . z. vrm . N. 1 Tr . b.  1

Karlstr . 37. gr . 4-Z.-W.. Balk..
iiib.. I. od. 3. St . Näh. I. l.1

Kirchgakfc 22,3 . 4Z .. vollst. neu
berger .. Gas . el. L. Nab. 2. 1

Körnerttr . 8 4-Z.-W. a. f. P .l.1
Kiedrschcr Str . 1, Erdgesch., 4

Zim., Manf ., 2 Balk .. Gas,
Elektr .. zum 1. Okt. Zu verm.
Näh, bei Heibel, 1. Stock. 1

Körnerttr . 2, Prt ., 4-Z.-W. m.
Zhh. a. sofort zu verm . 1

Longgafke 27. Eckiglig. y. 43 . n.
3 . a. fof. N. Goldgafke 18.2.1

Lehrltr. 19, a. d. Berat ., schöne
4-3 .-W.. Gas , el. L.. a. fof.1

Luremburgttr . 4 3. Stock. 4-3 .-
Wolm. m. Zub . aut sofort. 1

Lurembnrgvl . 5. herrsch, einger.
4-Zim.- Wohn., Hochvrt. mit
reichlich. Zubebör . sofort zu
vermieten . Näheres daselbst
oder Miiklgalse Nr . 7 bei
W. Frobn. _f

Marktplatz 0 (freie Lage, nahe
d. Wilbelmstr .i . 4 - u. 5-3 .-
Wohn. mit Bad . Balk.. Pcr-
sonenaiifzug. elektrisch. Lickt.
Zentralheizung iifiv. ans
sofort oder sväter.

Näheres Büro Parterre
links._ 1

Mark,str . 12, Bdh... 4 Zim. :i.
Kii. z. vm. N. Tavelenaeick.
Bernstein Nackisg. Pg, -,.  1

Morltzstr. 60. 4 - Zsm.-Wobng.
aus sofort zu vermieten . 1

Reroftr . 38. 4-Z.-W.. Blkk. Erk..
B.. el. L.. G.. 1.8 . gl.o.sp.N.11

Vranieiittr . 4, 1„ I- Zim.- W.
Badez.. M .. Mi.. Kell.. ». 1.
10. z. vm. N. Kirckaasie 5t . 1

Rbcingauer Str . 13 3. St .,
neu berger., fof, z„ verm. 1

«ödertt .12. 4-Z.-W.. a. i. N. L.l
3iöderttr.40. P „ 4-Zi,n.-W.. K.

Blk- Gart , usw. s. o. svät
Röorrttr . 42, schöne4-Z.-W. in.

Bad, Elektr., sos. od. svät. 1
Rüdrsheim . Str . 23. I., ger. 4

Ziiii.-Wohn. a. 1. Okt. z. v.1
Scharnborttftr . 15, 3., 4-Z.-W

z. v. N. das, n. Jlliichervl. 6.1
Saalgafte 20, 2. 4-Z.-W. z. v. 1
rcharnborttftr.24 nr. 4-Z.-W.1

Scharnborttftr . 48. 1.. sch. 4-3.
W. ui. Bd . Kbl.-Anfz. n. Zbk.
sos. od. fv. Näb. Prt . r. 1

Stlftftr . 33. Prt ., sch. 4-Z.-W
10- 141 u. 2-4 llbr . All. Näb.
Taunusstr . 78 Prt . b. Kle.in.1

Taunusttr . 41. 3., schön. 4=3=
W.. Bad . el. L.. Ausz.. fof.
od. fväter . Näb. 1. Stock. 1

Walk,»iihlttr. 39. 1.. 4—5-3 .-
Wokn- Bad. elektr. Licht.
Gartcnanteil , s. fof. od. lv.
z. mrm . Näh.: Wodu.-Nach¬
weis - Büro Lion  n . Ci «.,
Babnbosttraste Nr. 8. 1

Wedergasse 39. 2. St .. 4-Z.-W.
aus sofort zu verm. Näh.
im Eckladen.

Weftenbttr. 11. 4-Z.-W. z. vm.1
Wettcndttr. 12. 1. St .. 4 Zim.-

Wobn. a. sof. z. verm. Näh.
Part , lks. bei Herrschen.

Wiclansttr . 23. herrscttstl. 4-3.
89.. b. Nem. entin.. fnf o. s»

«inkcler St . 9. 1.. 4 3 . u. Zbh.
a. fos. z. v. N. das. b. Hsvw.
od. Kais.-ffrdr .-Nina 74, P . 1

0PPPPPP0 !̂ OPP2PPPPPP
g 3 Flmmer
PPPPPPPPPPPPPPPPPPP
Adlerttr . 3. H. 3-Z.-W, 360=1(1
Adlerttr . ,18. Böb./ 3-3 .-W. 1
Blngertttr . 1, 3 Zj m. Zub.l
Bismarckr. 7, H, P . D,.  ie3-

Z.° W- Gaseinr . vork., das.
Lad, u. Lagerr.  a . sos. z. v. 1

Bliichcrftr. 15, Mtb. I. St . 3 Z.1
Dotzhelmer Sir . 54, herrsch. 3>

Z.-W. N. RnbcSb.Lt . 3I 1. 1.1
Dvtzb. Str . «ist Bdl,.. 3 - Z.-W.

m. 3bl>. a. Il Okt. zu vet m.1
Dotzh. Str . 73, Büh. i..L-Z.-W.n>.

Balk., Kam. n. 2 Kell. a. >. I».
z verm. Pr . Q'MM. Mb . Pt . 1

Dotzhelmer Str . 87. Mtb. sonn-
3=3 .=©. Näh. Bdb. Prt . r.  1^

Ellcnbogcngasse7, srdl. 3-Z.-
W., Lldü. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wvbn.. Hth. 1. Alles Näb.
Nr . 3. l., bei Henmann. 1

Ellcnbogeng. 9, 8-Z.-W. sos. 1
Menbogeiigasle II . 2 3-Z.-W.
Zub. s. o.kv.z.vni. N.dal.t .St

Fn Billa Krankinrter Str . 14.
P .. bochh. 3 Zim. v. Kii. lieb,
m. Kochgell. Gas . elektr. L..
Zentralbeiz . usw.. ioi. oder
sväter. zu verm. -Nab. dai.
Parterre von 11—1 Uhr. 1

uriedrichstr. 37. Ht!,.. 3 Zim..
Kische, Kell., zu verm._1

3 3 - schön, ruh . m. all. Komi,
d. Neuz. bill. fof. z. vm. Näb.
Berwlt .. Eltvill . Str . 21. P .1

Gncifenanttr . 12. Hth.. sch. 3-
Z.-A . a- fof. Näh. Göller. 1

tzsoedenftr. 12, i . \„ 3 3 - Bad.
Gas . El ., k. Hth. Näh. dal. 1

Mabcnftr . 28. 3. St - schöne
m-Zim.-Wohn. a. 1. Okt. zu
vu>. N. das,  o. Prt . zu crir .1

ltznstav-Adolf-Str . 18, gr. 3-Z.-
m. Zbb. a. sos. Näb. Laden.1

Vlnftov-Adols-Str . 17. I.. 3-Z.-
Ävbn - Küche. Balkon, Bad
Gas , elektrisch Llckt. k

Sartinaftr , 13 gr, 3-Z.-W. m.G.
u. El., a. sos. Näh.  Part . 1

Herenenttr. 1. 2. St ., sch, 3 Zim.
Wobn. auk fof,  zu verm. 1

Hel-ncnst. 16, V. P .. 3 3 . u. K.1
Selenenft. IN P.' tb  nZ .. K.u.K.1
Hellmuiidttr. 33. H. 2, 3 Zim-

Kü. nim. aut  foFort zu nm.1
Hellmundstr. 45, 3- schöne gr.

3*3 . *Wohn, auf fof. Näb.
Schwalbacher Str.  47 . 1. 1

Hellmundttr. 60. 8 Zim. und
Kü. Näb. Nr. 88. 2.. Marr .1

Herderftr. 2 H. v„ 3 3 . fof. bill.
Näh. Vorderhaus 2. Stock. 1

Herderftrcche 1,
3-3immer - Wohn. a. fosort.
Näh. Becker. Fernruf 3119.1

Herderftr. 9. Vdh. 1., 3-Z.-W.
a. gleich, od. ivnt. zil vcrm.1

Sirschgrab. 13, 3 Z.ii.K. s. z. v.1
Zahiiftr. 25, 2. 1., sch. fonn. 3—

4-3 .-W. el. L., z. v. R. daf. 1
Kaif.-Friedr .-Rliig 17. Part .. 3

3 . m. Kab. u. a. Zbb. a. 1. 10.
auch früh. Näb. b. .Sansm . 1

Karlstr . 9. Part .. 3—4=3 .=© .,
1. St ., m. Zbh.. n. b. Rbein-
str- ev. auch 1Part .-Wlnm..
wclcke sich a. z. Gcfckäftszw.
eign.. da ber. 9 Jahre ein
Kohleiibiiro darinnen mar.
Näheres Parterre. _1

Karlstr . 38, 3 Z u. Kii. z. vm.
Wftf-.. 1. fr

Snrtcnftr. 1, 3 Zimmer und
Kiiche zu vermie ten. 1

Kcllcrftr. 10. 3-3 .-W. a. 1. 1(1
Zu verm. Näh. I . St . its . 1

Kiedrichcr Str . 8. Hockvrt. u 2.
Stock. 3-Z.-W.. Blk.. ». Erk.
a. sof. z. vm. N. Hchvrt. r. 1

KieiinlhttAr . 8. » Üfeg
arotz. Wlrtfchaltsraiim . „JL
a. Lag., Büro ob. bg>. »»A

Kletttttr . 11, Herrsch.
mit reickl. Zubeh. zu
llläb. Gartenbaus l.

Lehr str. 10. kl. ö-Z.-W.̂ T-^
z. vm. N. Lebrftr . 14 b.

Vcbtjtt . 1«. kleine 3-Z.. © ^ 7
Mans.FZ »beh.. sof. od. i-A-,» vm.» Näb . Lehrstr . iä

Lehrftr. 27. Däift- neu Iier7>
Z.=W. Abichl. Einzuk. i* ,«

Lorelcnring 13. ErdgeschlDd-
3 Zim.. Kü- Bad . 2Maüc
2 Kell.. Gas u. el. L.. M-
Ausz- a. 1. Okt. 17 zu ver^Näü. ' Erdgesckost reckt«

Luremburgftr . 4, P .. 3=875?mit Zu bell. a. 1. Okt. zu
Marttftr . 12. Bbh- 3 Zch^ftis.z,, verm. Näb. Bdh ?
Mauergafte 3/5, 3 Z. K.

zu verm. Näb . im Lndcn
Moritzftr . 47. 3 3 . u. K- ßl ?7
Reroftr . 10. V - 3 3 . 0. ^ 7-soi. o. fv. N . Moritzftr . sn 1
Nerattr . 11. P .. 3Z - K. „. mk7
Nerostr . 32. 3 Zim. u.
Oranienstr . 19. 8 3 . u.
Oranienstr . 35. Vdb. Ii.. z75-

Wobn. a. 1. Okt. zu verm^
Oranienstr . 42. 3- und 5-Zh7.

nicr-Wohniliig z. vermieten
Näb. bei Dörr . Parterre ' i

Rauenthaler St . 4, sch. 3=3 ^ 8mit 3ubeb.. zu vermieten i
Raiiental .Str .9 M.E. 3-Z.-A?s
Rheinftr . 47. 3 - Zim .- Woh>7

a. sofort zu verm . Preis-'
Mark 600.—. Näheres Blu¬
menladen daselbst.

Slheinftr. 76. Part . od. 1. ST
Part . 3=4 Z. u. I.St . 5-6Z.I'
vm. Prt . a. f. Büro aeetan ♦

Rbeinft. 117 IV. sch. ger. 3-ZU
w. Bad . LIeranda. N. 2. K, i

Nieltlftrafte 4. fcköne 3 - Zig,-
nter-Wobiiung.

3liehlttr . 5. Mtb fck. 3-Z.-W. t
Ecke Siöüer- ». Nerostr . 46. eine

3- n. 4-Z.-W.. G.. el. L. ufw.
auf fos. *. verm. Näb Prt ck

Rüderttr . 4 I . St .. sch. 8-Z.-U
Anznselten von 3 Uhr ab. +

Rüderftr . 3? sch. 3-Z.-W- soll
Roonst. 6 3-Z .-W. 460> .N.I.r.1
3-3 .-W., Bad. Gas El ., a. 1.10.

Nüdcsb. Str . 40. N. t. Lad.1
Rndcsheimer Str . 33 4.. 3 Z.

»ud Klicke zu verm. Nah.
Karlstraste 7. 2 Stock. k

Schachtst.7 kl.3-Z.-W. fof. o. lv.s
Seerobenstr . 6. Hockv- 3 - Z..

W 6,as . el. L.. oroki. z. vm.f
Steingafte6 , schön. Wobn- 3'Z

Balk. „. Zubehör , a. fos. od.
fvät. tu verm . Näh. I . St .1

Taunusstr . 64. Grtb . sch. 3-Z.-
W- m. Zub- fof. ob. fuätt

Taunusstr . 19. Stb . 1. bir .Emg.
Vorderl,.. schöne gr . 3=3 .43.,f. 6!eschäst sehr geeian.. zu bl

Schone 3-Z.-Wobn. m. gr . ge-
fckl. Verand . Erk. K. u. M.
Nähe d. Wald. « . städt. Anl.
z. 1. Okt. z. v. Bef . v. 11—1
vorm. N. Walkmüblst. 68. 1.1

Sch. 3-3 .-W. a. fos. zu verm..
Hintl,. Zu erfr . b. E. Müller
Wallufer Str . 3. 2- Bbl,. 1

Walramstr . 2. H. 1. St .. 3 Zi«.
Wafckk. u. 3bl, .. a. Arbeitsr.
od. Log. z. vm. N. Vdk,.. 1.1

Wolramtt .23. 3-Z.-W. a. 1. 10.1
©eltendNr.28. sch. 3-3 .-W- K-.
. H.. 2. St .. V.. sch. st-rtfo .. K.1

Westendstr. 30. 2. St - febr \i
3-Z,m.-Wobn- 2 Balk- Bad.'
Gas ». Zubb. auf 1. Okt. z»
vermieten. Näheres 3. Stock
bei M ö l t a e n. ’

Wielai,dstr. 25. V. 2.. 3-3 .-B-
d. Nz. entsv. lok.o.lv. N.H.I.rl

Winkelcr Str . 0, Prt .. 3 Zim.
Zub"b.. au5 sofort vm. '

WWlllllMZs . M
sch. Soul ., uuterk.ck3 Z. u. K.
g. soi. ob. sväl. zu vm. NA-
Bleritadt . St . 7. Te ! 1021.1

Wörthftr . 24. P . 3-3 .-W.. fof.1
Borkstr. 3 a. Ring . Gtbs . ISt,

3-Z.-W. Näb. Vdb. I. lks. 1

s Rleins IvohnunZen »
2 Zinrmev AWSD«»

Eine ruh. Frtsp .- Wohnung m.
Tamvfhesz.. elektr. Licht a«
ruh. Leute billig zu ver»,,
S ii ft. Langgaste 25. I

Bdlcrstr .9. 2-Z .-W. m. Z. fof.1
Adlerttr . 18, 2-Z.-W. zu vm. i
Adlerttr . 30, freunöl . 2 Zim¬

mer und Klicke, mit u. obre
Laden, aui sofort. >,

Bhferktr.58. D .. 23 . ff.  K. i.Sltt
Adlerttr . 59, 2 Z. n. K. z. v. 1
Albrectustr. 5. H.. 2 Z. u. K. a.

so?, bill. z. vm. N. Vdb. 2.̂
Am Kaii.--1r.-Bad . fch.2—3-Z*

W. a. iof. o. fv. N.Adlerstr.llk
BleickttrL4 V- 2 3 - Kockacstl
Bleickttr. 34. V. 3., 2Z . B- M-

Kckal. m.H.  a . r . Miet . , . vL
LOeickttraste 34. 3. Stock. Bor*

derbans . 2-3im .-Wol,n. j.
BiUorvslr. 9. 2 Zim.. Hintl).

20 Ji  aus 1. Cff. su vermal
Tachwhg,. 2 Z . u. K., 20.// mit-

N. Bismrkr .27. 1. r . z. 12-24
Dotzhelmer Str . 55, 2., sck,. w-

3 . bill.. mit od. ohne Peru.,

j
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«tef pKfif'-GÜttler._£
^>^ aäu\~u.  St., Gas. 2<-z.verm. mt). A. H.
jji1'i.|iftifil Ellenboaena 15+

tl. 2-Z.-W. US. 1.
Stflffi mi. Preis mon. 23 t
-ff ffoTstd, . j Z, ii. >f. r~
1̂ -̂ ttr.Sft . 2-Z .W. W.ft.lt

i). Mans.-W.. 2 3 .,
gf “ ."gi»n. m. Gos. 9i. 1.1.1
< "■7̂ 31r. 1-2. 2=3 .=© .. L ..E /; Sfnefcbicr. stärkst,6. s-

S!>. Mittelbau. 2-Z,.
mit im. Mi renn, t

17. H.. 2 3.. Kii..

<^ 7siril. 2-3immer-Wvbii.
rS -ick, A Ji.  t

«. 2 3im. u. Äii..
m^ rm. Wifi. 1. 5t . r. t

r^süTlk '. St. P,2 8. ii. ff/F
Mn nd». 2!,., H.D.. 2-3 .-W.ft
M ^dstr.49. H.l . 23.K.!of.ft
^7 ^ 713. tt' 2-L. Dw7 änios.o.so, ji.g'crfl.3. ft

,m.n;nftr. 3. 23,11. St, q, f.ft
^aimitr . 22. 2 Zimmer und
*g *P. Nab, Parterre. ftynit/L. - - ;- 1-2--—ckl- -
Srtjrftr. 13. kl. Dackwhg.. 2
**0 u . Kii. a. for. ob. ft>. a. vm.tsft. bei "-Hera. 3. Stock, ft
-KZqrabcn 18. kleine2- oder""im.-Wolin. Nab. Prt. ft

gtätttnit.19 V. 2-3 .-W.a.s.ft
Zijgcrktr. >2"giiefee. m.

Std.. 2 Zimmer.
nermieten. t

3n Bilia a«l. m. ar
Ml.

d. Kurvr. 2-Z. W.,
Veranda».v. Bes.
8. Wiesb. St. 74. 's

ZIiim74ö7
ß vern,..«nfrfliirn

Htbs. thrfo., 23 ..
man. Mk. 22.50,

dorisekbst. ft
{itttjir. -J, 2Z, 2.5t „Q.fof.t
stlerktr. 3. 2 3 - 0. Tt.. tof. 4
dckaaHe 19. 2Zim. m. Stiu-
Urentalcr Str.3, H. $ ., 2 Z.
i.fiü. a. 1.10. 17, >);.»!■1. rt

Mittr. 12. H. 1. St.. 23- K. ft

-
SritrTCl, Mk. 2Z.. Stü. m. G.w l . Cft. zu vm. N. 1. St. ft
wiftstr. 0. 2 3. u. Stitrhe m.

g. Monatlich 14 Mark, ft
FergaÜe 12. Hth., 23. u. K..mon. 18 Ji  z . v. R. Bdli. 1. ft

Lritzstr. !1. Hth.. 2-Z.-Wobn,
1 ocnii. Näh. Bdh. 1, St. f

WlaaHc 17. Hth. D.. 23 .. K..»,3bb, N das, i.Eckladen, fr
Waikc 15. Eine 2-Z.-W. m.
iücke». Mani.. Leitend. ft

ftcflalir10. TchT Wvlm.. 2Zim.
u. Kii che. 2?ä6, bei fttneobi. ft

Hattet Strafte 10, Hinterbaus.
2Wobnungen, ie 23im. und
Lüche, sofort, »u verm. Nab.
bei Kriit daselbst._ 6521

L'm m. gröfe.Wobn. Oeanicn-
(tt. 21,11.. 2sch. 1.3 . m. Ni k-
ei. L. ukw. a. alleinst. Dame o.
Herrn abzua. SB8h. SafelMt. t

Ctenitnft.47 03.28,», fl.̂ .l .r*
ümciitnt.Str.!) M. D. 2-or!Z.r
!aitntnl.Str.i). .öth. 2-Z -Li r
jti«9«ucr St. 5 Hchu., 2 S.  m.
Küch.-Bcn. a. bets.D. a-bAiia.'!'

Mcinstr. 80. 2 Zimm. u. Kiiche
ms 1. Okt. 2!iii,. iin Lad eit, f

Kbtinttr. fi 7 IV. sch.2-Z.-W. t
Kiebitr.23. Walbstr.. 2-Z. . M

m. (sing n Bbschl. orm. t
Kiebftt.28, 2ä - K„ G.. cd.  th

Stall. 6 Ntb. Land. ». vm. t
Kikdlitrasie4 bei»bare Man-
. far&e. Gas._t
Höderstr. 24. kl.Dciuv.. 23im.

»ii verm. Näber. Parterre, k
KöScritr. 24, 2 Zjm. n. Kucke.

Kansarben-Wobnung._ +
Kömerbera 3i> H. 2. tck.2Z4.7ch
Ridesbeim. St.40, 2mai2-Z.-
VW. iBd. 4.i. 34» n, 8(>li.,V.;-
gaolaofic 32 Mi-N. 23.K. f
ELachiitr. 21. 23. u. .bk. a. iot.r
ßchar»borkttt.44 Gtb., 23.-W.k
Tchiiaibnchcr Str. 83. II.. 2-

:^3im.«Si!ofin. tot. a;i oerm.t
TckvaibaÄ. Str. 85, Dachm..2

L3. u. St. m. G. biii. ». vm. k
Erdanstr. 5, H. Daänv.. 23 . u.
.Ku.. a.  t ot, ad. spät. ».vm. 'k
Etkinaaüc 31. ickiine2- 3im.»
.Rolmunaen»» vermieten, k
Zteinaane 24. 2-.3 ..W. i. o. ta-~r
Steins. 33, Dachst., 2—4 3-
^aatuo&. geteilt, auf fof. 4
Stiftftr. 24, Ött). l „ sch. 2-3.-

pobn.. Klicke u. Sjjanfar&c
‘̂otort»u vermieten. _t

Aagemannftr. 33, 23 . u.K.u.
P | 3. u. K- sof. z.vm. N- im
-̂Ladett ad. Doizft. Str. 53i f
lalrnmtt.76. 'Jl.VA.f
§°!riniiltr.l :Z. Ws, 23..ff..foi.+
Tebrrg. ätz. 1- ad. 2=3. u. K.
>3 verm. 9;äfi. 1.Stack lks. 'k
«tbergossc 88. 2 'S.. Kii - Alk.
3L_1. Okt. Mb .Nr.56,1. l. ch
Mrinijr.i ? v"P .. 23. m.3 b.4-
Mrjtzstr. 21. 2»3im.=Wobn. t
iE
jJÜftr 33, 2=3.=»J. m. StnIIch5g»tr. 33. 2-3.»iS. w. 2jtfft*
Ättctirtns 14. P. Stb.. 2 Z..
z, Kii. a. 1. Lkt. zu vm. Näb.
»rau Rinn.  Mtb . 1. St . t

I^ ODannnaaDnanaoon
b \ t Zimmer !3
^□□□□□□□aoaDaDnaä
„“IVatic gegen etwas Haus-
»rveit abzugcben. öläbercZ bei
^r »u Dieb. Gericktsacbaude,
Umgang GcrichtMr . 2. 17908

Ädlerltr. 13, 1- 3-3.-W. z. v.f
»dterstt.44, Dachiv. 13 .. K.. Skr

t. o. tv.. 12J(. v . R. P
Ädleritk. 5l>, i, 3im. u. K. r
ÄVIerstt. 62, dt. Dachw., 1 3.

n. K., Al. ob. sv. zu verm. f
Ablerstt. 68, 1 Zim. u. SUich«.'!'
Adlet str. «7. 1. 2, 3. 4 ° 3ml..

Wolinun» und Remise, .Kob-
lenlagcr. 2 Hktisvcickcr und
Stallung, auch einzeln. 2käb.
daselbst._+

Bcrtramtt.0. ö . St. u. K. Dackg.
fl. k z. p. N . "Bismarckr. 2 l. f

SUkicki!. 28. 1- n.2-3.-W. s. v.'e
Bliicherttr». 3 K. Svk. 20 Jti
Dotzfteinier Str. 109, Htl,.. 1.,

13. n. K. Nab. BdO. 2. r. i
Eteonorenstr.li.P . 3. u.K. fot.f
Selbttr. 9/n . 2 3. n. K. s. z. v.f
tvclöftr. 14, Bdb.. 1. St.. 18 .,

u..Klicke auf 1. Oft. zu vm.Nab, das, b, Klovv, Pt.
Feldktr. ich Bdb.D.. 13 . u. K.,

Seitenbau1 3im. u. Kücke.
kleine Jslarfstiittc. ans Tof. t

iiclttt'tr. 16, Htl,. Part., fcb. gr.
3im. u. Küche zu verm. Näb.
Ir Klavn. ftcfhrtr. 14 Prt. b

Felditr. 26. D.. 13..K.U.S1. z.v.s
Frankcntir. 16. sch. Dackmlig..

1 3. ii.K. bill. z. verm. T
Gneüenanstr. 12 Frtivw. 13. u.

Sk.. Bdl>. Näb. Göller. Prt. 4
Grabenktr.28. Ms., ickvn. grvtz.

3im. a.anlt. Fra» zu vm. 4
Hartingstr. 1,1 schön. Eckzimmer

billigz» vermieten. _t_
Hartingttr. 1. 1 8im. u. St. t
Hclenciistr. 13, Bdü.. Dckist- 1a.

3>m., Kii.. Kcll.. auf sofort
iev. Ms.s, \XJt  v . Mani. t

Helenenttr. 16, M. P- l-Z.-W.f
Helcncnstr. 17 Dchst. m. K., Kell.

12 ,ä m„ 110 .z. v. N. B. 1. i
Bcllmtindst.17. B.D.. l3 .u.St. t
Hellmimdstr. 30, 1 3- Dachst. 1
Hellmunditr. 82. 2. r.. sev. 3im=

mer zu vermieten._ t
Hcrmannsir. 3, 1 3. u. Kii. f
Hrrmannstr. 18, Hib.. 1 3im.

H. Kiick«. zu Perm._t
Falinilr. 29, 1-3.-W. z. vm. 1
3al, »sir.36H.. gt. l -3 .-W. a.s.f
Kais.-Kr.-Ntng 48. Sout.. 1 Z-

Kit- Skell. a. rub. Leute ios. 1
Ludwigstr. 19. 13 . u. Kü. für

12 Jl  man. Näli. Laden. 1
Frontsvitzz. m. Kockb. bill. z. v.

N. Beckmaiin. Lurembit.7. 24
Marktltr. 12 Htl,.. 13 . u. K.

zu verm. Näb. Wb. 2. r. 1
Marktltr. 13, l3 .it. IMs. f.i .o.t
Mauergalie8. kl.M.-W. z.pm.T
Nikolasttr. 9, Fittv.. 13. m.K.

u.gr.lizb. Ms., ev. getr. a.ält.
Frau svf. z. v. R. Erda.3af.t

Näder». 37. 1 3- K.. K.. Gas, f
Nämerbcrg 12. 13im. u. K. t
Nämerd. 14 v. 13 .K. N.B.l .f
Schacktttr., 13 ., 1 K.. foi. z. v.

Näl>. Sranienstr.45.3. r. 1
Schacktitr.5, Mittelb., 1-3.-W.

Kii che, »n vermieten._t
S «»qchtttr.tt. icb. tl. 20. ». ipii.T
SSI. Sä,mal backet Sir . 0. sch.

(iv. Mans. mit Küche. v
Sckwaid. Str. 83. Dachw.. 1 3-

und.Küche, svf- m verm. 4
<S6mrnfiortt»r.l3. 13 . N.P- v.T
Säiulberg8. 2.. tcv. Prt.-3 . m.

Aebcnr.. Olas. el. L.. a. fof.f
Sebonitr.8, H. Dachw.. 13 . tt.

Kii. a. tot, ad. ftiat. zu vm. 4
Secrvbeustr. 2. 1 3 -, Kii. u. kl.

Kamm. i. Dackit.. ab 15. 8.
bill. zuv. Ol.Wiesb. Krvnen-
21rait.-A.-G.. Sannenb. St . f

Sicingatse 16, l3im . u. %ii. f
Stcingaite 32. 13im.. H. PrtU
Wan ein ann»r. 20. 1 3 . n. Sk. -k
Ma-icmamiftr. 20 1- u. 2-3im.-

Wvbn. zu vm. Näb. 1. St . 4
Walraniit.4 13. K. dl btckl. Si.-t

Waleamstr. 23, Mons.-3immcr
n»rn=. Otä». Parterre. 4

WalramNr. 81. 1- u. 2-3 .-A . i.
z. v. N. b.Tremns. l. S 2. r

Webern. 15. 2.. ick. sonn. Brdz..
cvti. mit Kücke zu verm. T

B>BE«BBSIB*SB®!BiaS1BSaaa
S Ivahnungen ohne nähere A
s «SAtvv Angaben risbisbh
2 kleinere Wobnungen zu tut.,

Stb.. Nenaasie 22 i. Schul,l.-k
Pletäistr. 28. Dchw. tps, vrsw.-i'
Herrichaiil. Wob». Parktte. 20

aui soiart. Näber. Jbsteincr
Straße Nr. 25. t

nSESlEEQBSBBSaeSHBEE»
I Wohnungen in umliegenden̂
ssiSVis » Gemeinden NsstsD«
Bier». Höbe, Wariekir. 3, 2 ad.

3 3.. Frtiv.. G- ei.. 8tb!rblt
4 - etimmcr-Wobn. Bad. Spei¬

sekammer uiiv.. Gas ii. Elek¬
trisch, 1. Et., fr. sonn. Lage.
N. Slrcbiteft6). Kobtv. War-
tettrafte7b- Biertt. Höbe. 4

Vier»adi, Wilbelmstr. 2. 2-
ober 4-Zimmer- Wobn. mit
Mansarde zu vermieten.

Älleidenftadt, 3-3 .-W..3bb. s. o.
in. N. Säirankenw. kiottlieb.4'

ü « r!Wl . r»M « .
E5 alle mod. Einrichtungen,

gr. Nutzgarten, per1. Okt.
zu vermieten. Näheres

Lorftstrabe 31 (Eigenheim).

Eigenheimer Zlr. 2f
sch. 4-3im.-Wvbn.. Bad. Ve¬
randa u. i.reickl. Zubb.. auck
Gartenland. 800 Jl.  Zu be-
firbtiucn von 9—1 (kbr. ck

Sonnenbcrg. GartenNr.14, eine
8- u. 3-3im.-Wol,n. zu pm. t

Sonneiiberg. Skaiser-Friedrick-
Str. 4. gr.3 . m. »r. Kii. im
Nbl'ckl., Svtfu. i.Villa, z.v.
«. tuf. ob.  1. 10. haltert. 5£bii=
iidOad). An.zus. 10—12 llfir.t

Soinirnbcrg, Mälilgalle9a. kl.
Wol,n. mit Kell. u. Holzstall
billig zu vermieten._t

Sonnenberg. NambaÄ. Str.60
2 3 . u. K. a. ios. zu vm. f

Sonnenbcrg. Talstr.24. 2- od.
8-3im.-Wvkn. zu verm. ch

Parterre»Wob»., 4Zim„ GaS.
Bad. 3 »bebär. sofort zu
vcrin. Dennelbaebstr. 83. ch

Trnnelbackttr. 83. Hvckv-Wlm..
8 3. m.Der.. Gas. Bad. Kcll.
soiart zu vermieten. _+

Bor Sonncnberg Wicsb. St .45
Hochv., b.2-Z.-W. a. i.  Okt.
aii  tierm. Näb. das. Laden, ch

In Villa Wiesbädencr Str. 50
herrsch. Part.»Wobn.. 4 8 .,
Kü.. Swifef., Bad. Kell..ev.
Gar-, ob.od. m. Gart, (vrzgl.
ar. Lbstbeü.) z. v. a. 1. Ot .-ft

23im. u. Kii.. Kell., Stallung
f. 3—4 Pierdc, gr.Heuspeick,
auf sofort od. spät. z.verm.
Näü. Brrkenitr. 3l. I. St . ch

Dotzbeim. Nbeinstr. 22, 13 ..K.
N. Wiesb. Dotzb.St . lOlV.P.r.ch

A Mbl .Wohnungen, Zimmer, A
oasLt »» Mansarden« xzss,»

Adolfsallee
elegant möblierte3- und 5-

Zimmer-Wobnung. Näheres
8lr. 32. Parterre._ t

(Sin. Wohn- u. Sckias.zim. mit
Ba!k.. nr. Schreibtisch, sonn.
Lage. big. zu verm. Guüav-
Ndoli-Straße 1. 2 St . r. ^

Arndtstr. 8. Part., elcg. möbl.
Löohii- und Schlafzimmer, f

2- 3Mi.losii.8imier
mit Balk. u. Küchenben. zu
verm Dauiliacktal5, 1St. 's

Serderfr. 28 el.m.W.- u. Schl.4°
Römerb. 14,3. sch. möbl. Mi. m.

Kockoi.. iev.. bill.z. verm. ^

GrllmNUsd .SZim. -Wshn.
zu vermieten. Schwalbacher
Strafte 82 3. Stock. 4

AilielstlStze 47 ,
Ecke Roder- Allee, möbliertes

3immer mit 2 Betten, cl.
Licht. b!9ia z» nermieten. 4

Zwei «ut möbl. Zimmer. a»«l,
getrennt als Wohn- und
Schlaizimmer zu vertu. i

Silineider, BertWinstt.20.
Beriramstr.20. 2. l., sch. mbl.

3 . m.Schreibt, i. g. H.. mit
Friibsiiick evtl, ganzer Pen-

_ sion zu vermieten._+
Bismarckring11. gr. schön

möbl. Volk.-3im.. 1-2 Bett..
mit »nd ohne gut bürgcrl.
Mittaa'-t ick billig z» vm. 'i

Bismarckring 11. 3. l-. Ick. m.
Frtsv.-3.im.. v. W. 3.80z.v.7

Bleichst.25 l . r., g.mbl.Z.bill.'t

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dotzbeimer
Strafti- 12. 1 Stock,_t

Dotzbeimer Str. 12. möbl. 3 ..
Kockaelegenbeit. frei. _f

Dotzbeimer Str. 12. 2 möbl.
3- Kack-u. Leuchtgas, frei.4

Dotzh. St. 192. P.. ftp-,8.
Fanlbriinnenst.10. 21. frf,.m.3 :'
Frankeullr. 19, 3. St . l., bill.

rcinl. Schlai». zu verm. ft
Frankcuftr.10. 3. l.. sch. reinl.

Schlaiitcüe bill. m verm. 4
Gcrichtür. 7. bockvart.. 2 schöne

große Zimmer möbliert, aitch
leer, zu vermieten._t

Säiiierganel 7. 1.. den. 3 'ni.r
Sc lim und str. 3. ll .. 1 vd. 2 aut

möbi. Zimmer zu verm.
Selluiundst. 17 1Tt. > möbl.3 .4
Hermannllr. 9, Mansarde mit

Bett zu vermieten._ 5472
Jaimtir. 8, Part., schön möbl.

Zintmcr zu vermieten. s
Gut uröbt. ,'jimmcr zu verm.

Iabnltrafte 5. Pgrtcrve. ft
Iabuftr. 3. Part., gut möbl.

Zimmer zii vermieten. 4
Kais.-Krtedr.-Ring 18. Pt., gut

möbi. 3im. an solid, iungen
Mann zu vermieten. Nä-
ftercs Parterre._ t

ftcllcrfltaftt 10, gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock links._+

Rirdinciic 62 S. 2. eint, m.3 .1
2 schön möbl. Zimm. zu verm.

Körnerstr. 8, 2. Stock r. ft
Marktiir. 12, 2. l. b. Kunz. sch.

mb!. Froni zim. bill. ,z. vnt. ft
Schön möbl. Zim. in. sev. Eing.

sot. z.verm. N. Moritzitr.35.1
Moritzsir. 35. Stb. 2.. möbiier-

tcs Zimm. mit iev. Eing. s
Reugaüe 14. 3, sch, möbi. Ziin.s
PlatterTtr.26 Schlitt. P .i.v. r
2 kleinere ickön möbi. Zimmer

iWobn- u. ScklafzZm. bei.
Abschluß und.Kios. zu verm.
Rbeinbaftnstraße 2. _t

Schützenhosstr.1. 2„ hbick. mbl.
Zim. a. sev. bill. zu verm. t

Säimalb. Str. 4, 2., gut möbl.
Wol,n-S >»lasz.. auch an ölt.
etwas vileaebed. Srn. z. v. r

Säiwalbachcr Str. 57. 2. r.,
1—2 beliagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiSivürdig
z» vermieten. _+

Schwatb .Str. 73 , 1.
gut mbl. 3im. u. eins. Stüb-
cl>en zu nerniieten. t

Stiitstraftc2. II. Stock, schönes
Zimmer, eveutnell möbliert,
mit separatem Eingang, ans
fofort zu vermieten. Anzn-
sebcn.zwischen1 und 3 Nlir
und nach7 Ubr abends 1

TannnSstr.lO 2.el-m.W.. Sckl.r
Walramitr. 8. 2- schön möbl.

Zimmer  billia. 4
Karlstr. 37. 1. lks.. möbl. Mi.-

Zimmer. beizbar. _t
Möbl. Maas., bcizb.. Stock, - u.

Leuchtgas. zu vermieten.
Karlüraße 37. 3. St. r. '!'

Mauergasie7, möblierte Man-
sarde.ui vermieten. _t

Roonür. 19. mbl. o. leere Man¬
sarde. m. Ofen fof. od. focit.f

fSBSER&a Leere BRaanon
D Zimmer u. Mansarden I
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. K a« se-
bi er, ?)ork>traße 6._t

Adolssallce 51, 2 gr. leere 8.
Alt Wobn - od . Bürozw . z. v .ch

E»v. Str. 14. Mtb.. 2gr. l. 3-ch
Hermannstratze 6 ,

ein großes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum lanch als
Werkstatt geeignet) im Hof
sind zu vcrnticten. Näheres
zu erfragen bei H. Treisbach.
Frankenstraße7. II._£

Sorlftr. 32. l . t., 2 I.3 ., Vdlt.
ltzas. Watt- Kockgel. ». vm. 4°

2 leere Zimmer tiir Büro oder
Wohnzwecke aus sosort

'zu verm. Moribstraftc 12.
Vorderhaus1. Stock._£

1—2 schönel. Z- a.s. Gelchitsz.
zu verni. N. Moritzitr. 35. f

Meinstr. 56. 2.. 2 ineinander-
geb. l. Z. ni. 2llk. iev. E. z. v.ch

Rbcinstr. 117. 1 leeres Zim. f.
_Hausverwaltmig zu verm. fr
Richlktr. 2. leer. 3 . ev. m. Kii.-

Ben. z.vm. N. B .1. St. lks.
Äömcrberg 14. 1. B.. sch. 1. 3..

Kachotcn. sev. R. 24dh. l. *
Römerbcrg 14. 1. V.. l. Z.. scp.

u. Kuchgelcgenb. Näb. I. r.ch
Oioonftr. 15. Mtb. 1- ick. b. 3.

a. soi. z. vrm. N.. daselbsti.l'
Schcffclstr. 1. Erdgesch.. 2gr.Z.

s. Büro o. Möbeleinst. N. P.ch
Sleiiigasse 23. 1., leer. Z. ioi.ch
Stiftstr. 19, Gib. 1.. 1 lcer. Z.

m. Gas, sev. Eing. N. Prt. ^
Walramstr. 12, gr.leer. 3in>.

i. Bdb.. sev. 3 .. 1.10. 17. -ft
Walramstr. 37. gr. leer. Dackz.

sof. zu verni. R.Bdb. Vrt.'k
Gneiseitaustr. 16, Hchprt. r., l.

od. möbl. Manf. zu verm. t
Goctbcitr. 7 frdl. Mans. an rub.

iok. Perl. , uom. N. Part, r. ch
Hartingst.13. gr. l. Z-a.W.m.K.,

a. ein,. H. o.D. W. Kübner.ch
Karlstr. 3. Mans. mit Waner

und Kochaelegenbe it._ ch
Manritinsstr. 12, kleine leere

Maus, an einzelne Person
zu verm. Näß. daselbst bei
Serrckc .» lLaden)._f

9!hcinktr. 68. große belle Mani.
zu vermieten. Näb. I. St. 4-

Oiidblitr. 4. H-b. Mons. m. G.4-
Wcliriintr. 87. Mi. ni. Kocko'.'b
Westcndst.3« Mi. ».Mob.-Est.-!-
Wörttzstr. 24. btb. Moni. foi.'b
Zimmcrmst. 9, g. l.Ms. N.P.r.ck
SSSzüWLSSSAD!-!«» »»» «»
^ Geschäftsräume. LagerkellerHUfM-

LadeR
vorzügliche Lage, billig zu

vermieten. Adoliitr. 8. ^
Albreättitr. 20. Gr.Ladenm. 2

Schauienst. m. vd. ohne3-3 .-
Wolm. a. soiart bill. z. ver-
mieten. Näheres Adolistr. 14
Weiiibandliina. _£

Am Siömcrtor7. sch. Laden m.
od. obne Wobn.. io? ah ti.5477

Ladenp. Monat Jt  30 zu ver-
iiiictcii. Bismarckrina 17. 4~

Bertram». 28. gröft. Lad. neblr
Lagcrr. z. v. N. Büro Stb. 4

Laden in welch, bis jetzt eine
Schumacher-Werk», mit aut.
Erfolg ivar. zu verm. Näb.
Albreckkitraftc5. 2. Stock. '7

Bicichstr. 30. Laden,  zirka
30 Onadr.-Mt. billig z. ver-
mietcn. sofort od. tmitcr. *

Mückervlatz8, Lab, zu verm. 4
Iotzhemer Etrafee 120

nächst dem Güterbalmbot zu
verm. ans sofort bcizb. Laden
nebst Laden», mit Herd. So-
ivvlil i. GeschäktSbetrieb wie
Büro lehr geeignet. Preis
Jl  409 »er A. Näheres bei
M Sto» i. Laden nebenan.'t

Ölte. Str. 14. gr. Lad, m. LdzZ
Laden Frankcnstr. 19. n. Ring.

mit oder obne 2-3 .-WoIni. +
Eingrotz.Laden
Friedrichftr. 10 a. sof. od. sp. z.

verm. N. 1. St . r. daselbst.i

Fricbrichftk. 39. Ecke Ncugasse.
gr. Ladenlokalu. kl. Läden zu
verm. NäbereS3. Stock, f

MhrMK . 41. 8LK
Großer Laden mit 2 Sckatif-
». Nebenraiiin sofortz._vm. r

Gneisenaiiftr. 12. Lad- m. Z.. K.25.//»,!>. Koelobier. LlorfstB'l'
Keller. 78 arn groß. z. verm.

Gnolsovai'str. 12. Part, r. ck

Schöner Laden
Säinergassc1 a. 1. Oft. z. S.
Näb. das. od. Parkstr. 10. +

Laden.
Hölnersaise3, auf sofort stt

verm. Nah. bei W. Skappu».
KI. Wcbergaüe 13._+

Laden (Seleucnstr. 29) nt. od-
ohne Zim. z.vm. N̂ ö- Hoft-
inann. Emter Straße 43. +

HkllMftWtzk 24
Ecke Bleichftr., kl- Laden zu

verm. Näü. Bäckerei. ck
Hellni»,i>>»r.27 Lob. t"i » s,'.---
Herderftrafte6. heller, kleiner

Ladenm. Nebenr. u. Küche,
ar.Keller, evtl, auch Wobn.
Näb. Becker, ftemt. 3119, ck

Karlitr. 38, 1. gr. hell-Lad-. 2gr.
Schaustm.od.o. 3-3.-K.blll.'!'

Kirchgaffe 5
gr. Laden mit gr. Neben,

raum tt. Sockelgeschoß zu
Perm., cot. mit Wohn, f

lädst üt!!tiis.a.8ss/llifiat.
mit Zim. od. fl. Wobnung.
m. Heiz., in verkehrsreicher
aut. Lage, sehr bill. sof. zu
vm. d. Köhler, Lnisenstr. 46.^

Laden
auf solort zu vermieten. Ed.
Wenaandt, Kirchgaffe 48. ^

Marktttr.lS I.Z.ii.l.M . iot.A.o.t
Marktvlatz3 ldirett a. Markt,

gute Verkebrsl.s, grvß.Laben
mit Lagcrr. u. Kellera. soi.
od. spät., eventl. mit Woh¬
nung. Näheres Büro Par-
terre links. _£

Süden als Lkgmüum
ca. lOOavr groß, im Zentrum
der Stadt gelegen, solort zu
vermieten. Näheres Mauri-
tiusstr. 12, Geschäftsstelle. 7

Mickelsderg 12I.. 2 Räume als
Geschästsst. z. v. N. das. Lad.

Moritzitr. 44. Laden mit od.
ohne Wohn., foi. od. spät. 4

Moritzitr.50. Lad, mit Wobn.4
Laden Ncrottr. 38 m. Wohn. nt.

od. obne Lagert. 3k. 1 t , t
mit Wobn. u. seva-

IrUOrU rater Waschküche, f
Watckcrei. Färberei oder tllr
jedes Gctckäft. nabed. Lade-
Hotels. aut tos. od. spat, zu
vm. Nerottr. 38. Bdh. 1. rj

Laden
eocnt. mit Wohnung. Näheres

Nerostraße 28 bei Sauer. 4°
Büro v. 2 gr. Zim. et. iofort

z.vm. Näb. Nikolasttr.OE. 4
Orantenftr. 52. Ecke Goethe¬

straße, Ladcnlokal mit Wob-
iiniig billig zu vermieten, 'k

Rauentlinler Str. 9. Lad, z. »,t
£ */* s*6ß *fc m. o. ohne Einrickt.
^ ■W4/v4i ’fuf.A.o.9(i,cinftr.38 'i
Laden zu vermicteiü Röder-

straße 47, an der Taunus¬
straße, aui gleich  oder
später._£

Ramerberg 19. Lad. m. Wg. ii.
kl.Wba. Hcrrngartenstr. 13 4

Laden Schar,iborftstratzc7
vermieten. Näheres Hinter-
bans, 3. Stock. _+

Laden
zu vernneten Sedanvlatz1. k
Secrobeni! 7 Werkst, v. L. tof. 4
Wagemannttr. 29. Schul,i» . -

Ladenm. od. ohne Wftg. 4

Laden.
Webergafte 12, sofort zu Ser¬

in ieten. Ngb. bei W. Kavpus.
Kleine Biobevogsie 13. 4

Norkstr. 33, Laden in. 4-3 .-W.t

Wedergasie 14, fof. zu verm.
Näb. bei W. Kappus. Kleine
Weberaa,I? Ist._s

Laden,
Webergaffe 16

zu vermieten. Näheres hei
Zstei. Webersasse 16. 1. f

WekrMe 23 ,
in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage, 2 große schöne Läden
sofort oder später zu verm.
Nä eres A. L«» endübl. >
Bjntrjcher Straße Nr. 37.
Telephon 1363. s

Großer Laden, auck, geteilt.
Wellritzstr. 1 zu vcrm. Nah.
^äi>. <- on>r Str. 2. Part. £

Wellritzstr. 57. Lad. m. od. ohne
Ladenzim.. auf fok. ah  6m. t

AMik  Mk ( dti
(Wilhelmstraßc)

aus fofort zu verm. NAcreS
An der Rinakircke4. Pan, ch

Z>etenri«g7, Part.. Laden und
3-3im.-W. a. 1. Okt. z. vm.
Näh. 2. St. bei Kühner, t

Seizb. Ateller. 32 nw tn. Ober̂i
licht sofort od. svät. zu ver«
miet. Räh. Morstzftr. 44. t

Blejchstr. 21). Werkitäitez.v. t
Dotzb.Str .6l. Werkst, o. Lgerr.'b
Zimmermannstr.10 Wkst.59cnnch
Rdlerktr. 3. Laaerr. u. Wkst. t
Lancrr f. Mob..8—83 . fof.ob.

fp.A.om. Erb. Bismarckr.11.s-
Dotzb. Str . 121, Lagerräume o.
Wkst.,m .el. Kr.sof. N.Grittl er.'l'

Feldstr. 16. sck. ü. N.. vass. f. W.
0. F., a. sof. z. v El. Anl.vrh.
Näh. Fclbstr. 14 b. Klonv. f

Kirchg. 10, Lagen, o.Werkst. £
Lagerraum

30«m groß, trocken, bell u-
luftig. Eig.. Eing., zu verm.

. Kleiftttr.9. N. Nliciii». 84.LZ
Marktltr. 12, Einrei. 4 Räume

fof. Ati verm. N. Vdb. 2.r. f
Ein Siaum, der seither zum

Unterstell, v. einer 12-3im.»
Einriclit. kHerrscli. -Möbeln)
diente, bell. Nockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 .H.  stt verm.
Mb. Nikolasitr. 41 2. r. t

Nettelbcckstr. 15, trocken. Kell. u.
schöne Lagerraunie iaf.z.o. t

Neroktr. 32, groft. bell. Raum.
12V6 m. als Lagerraum od.
Werkst, fof, ob. fpöt. z. vrm.k

Ncroftr. 46, Ecke Nöderstratze,
Lagcrr. f. Kohlen- od.sonst.
Gcsch. U.2-Z.-W-. Zbb..el. L.
a. 1. Okt. Näb. Bdb. Part. ch

Nikoiasstr. 21. ganz. Hlh. für
aewerbl. Zwecke zu verm. t

Sronî nftr,. 35, Seitenbau
1. St., bell, beizh. gr. Raum
für alle Zwecke zu verm. fr

Riidcsb.St.34 Lagerr. f.LXöb.o.
Wkst.. nt. el. L. u. Krvstzlt. \

rJorlttr. 29. sch. bell, lrock La¬
gerr. m. dir. Eing.v. d.Str.,
Jl  12 mon. N.b.Dörneri.H.r

Skhtzkk£aa?r!s!l(t,
luftigu. fielt, BüdwemolOt, etwa

100qm gr.. sorv. 2Svcicher-
ränme. heb. üb. 00ara gr.. f.
gleich o. spät. z. verni. Näb.
bei der Hausmeisterin Frau
Schn ab, Moritzitr. 5 , Dtb..
od.b. 2<ei ii. Rhein str.115.4

2tutornnni nt. 3- •ftefltnftft.27 fr
Autaraumm. anft. Lagerraum,

ca. lOOgmganz o.get.z.r»m.
Zietcining lZ d. d. Hausmftr.
oder Moritzitr.9 b. Steib. *

Weinkeller
mit Auszugu. Betriebsrä'um.

zu verm. Albreebtstr. 44, t. s-
Weinkeller. 230 arn gr., mit

Ansz. für 500M zu verm.
Näb, Bleichstr. 47 Bart, f

Scklichtcrstr. 10, etit Weinkeller
in. hndr. Auf», u. Packraum,
ev. a. zu aeeim. and. Zwecke
zu vermieten.
Näheres dakelbit3, Stock. T

Sckinalv Str 43. Weink n t
Adlcrstr. 59. Stallg. f. l u. 2

Pferde. Neu,- Zbl,„ Wba. t
Biebricker Str. lZiegclei 24ek-

kol). gr. Stallung., Hallen,
Heuboden ev. mit Selicune
mit od, ohne Wohn, zu vm.
Nöii, baiolbo_ t

GrotzeSt<rllArrg
mit grobem Futterboden, a. alz

Lager geeignet, mit tt. ohne
Wobn.. und mit llnterftellge»
lenen heit r. Fudrw, aller Art
z, verm, Dotzbeimer Str, 10 t

Fcldltr. 18. Stall, für ZPscrde
u. Rem., nebstN-Ziin,-Wohn.
»ns solort zu vermieten, t

Stallung ev. mit Lagerräumen
a. soi. z. vm. Hell»um dstr.27.-j-,

§[ Miet - Eesuckze^

Zu mieten oder
Zu kaufen gesrrcht
nahelieaend Mainz, Wies¬

baden oder Frankfurt

AllssmilieiliarS

leiser feilte Billa
mit Garten und gutem

LLcinkcller.
Zlngebotc unter W. 346

an ütc Geschästsst. ds. Bl.
C1663
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------ « önigliche Schauspiele . - --7-7
«om v.Juli bis einschließlich 81. August b. 9s . bleibt bas

königliche Tcheaier gekeblossen.

-- - -- - Residenz - Theater.
Dienstag, 'den»I, August.

Der HiaS.
_Ein feldgraues Sviel.

Abends 7.30 Uhl,
Kirchgaite 18, Ecke Lulaenttr.

Kurhaus Wiesbaden.
Dienstag , 21 . August;

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d.Städt .Kurordheaters
in der KoAbrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilhelm Wolf.
1. Choral : „Werde munter

mein Gemüte “,
2. Ouvertüre zur Oper „Die

weisse Dame“ Boieldieu

Um jedem Gelegen heit zu geben

3. Espana-Walzer Waldteufel
4. Hab’ idi nur deine Liebe,

Lied Suppd
6. rantasie aus der Oper

„Undine “ Lortzing
6. Hohenzollern -MarsdiUnrath

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnenients - Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„bodoiska “ Cherubini
2. Arie aus der Oper „Stra-

della “ Floow
b Oebet Kücken
4- Umleitung zum IIL Akt und

Chor aus der Oper „Lohen-
grin “ Wagner

5. Vorspiel zur Oper „Näro-
ä al" Dorn

®- ^ ant. a. d. Oper „Hansel u.
Gretel “ Humperd inck

' • Einzug der Gäste auf der
Wartburg aus der Oper
Tannhäuser * Wagner

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt . Kurkapel ’meister,
1. Ouvert . in D-dur Händel
2. Adagio Beethoven
3. Ballettmusik a. d. Op. „Die
. Camisarden “ Langert
’,V*luring.Fest-Ouvert .Lassen
5. Gebet aus der Oper

„Rienzi“ Wagner
6-Suite (4 Sätze) Massenet.

„ C.balfa.mr«50affe 72. r-Iefon 6137.
Erstaufführung!

Beraangcnhcit rächt fich
Drama in5Akten von Urban Gab

mit Maria Widal.
Albert in Nöten

Lustspiel.

. Ninepbsn.
T-unuSstrohe1 berliner Hof.

. .. Ur-Aufführung!
Mm  linsten, Isldem̂rPsjlander in
Die Mhilttexpl-stoir.

Echaufviel aus dem Leben einesErfinders.
Ei « nettes Pflänzchen.
Kostl.Schwankm.ErikaGlässi,  er.

Verreist

Vertreter:

Dp. Riahr
Taunusstrasse 62.

Sehr beliebt
in allen Frauenkreisen sind:

das Favorit-Moden-Album,
dasFavorit-Jugendmoden-Album,
das Favorit-Handarbeits-Album,
nur je 80 Pf„postfrei 90 Pf.,
der Intern. Schnittmanufaktur

Dresden-N. 8.
Nach Favorit-Schnittmustern
zu schneidern ist reizvoll,leicht
und sparsam, denn alles. sitzt*
und zeugt von .Geschmack“.

U58 Hier erhältlich bei
Ch. Hemmer , Langgasse 3.

NAS SÄUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

Das grosse Filmwerk
Bachanal des Todes

mit Ellen Richter
AUGUST. SEPTEMBER

KOLLEKTIONEN VON
ERB* CH, FABRV,

KALTWAS8EB , KÖGLER,
MACKE, ALBEKT MÜLLER,

OBERBOERSCH , REINHARDT,
STRATIIMANN , STRAUBE,

8CHWALBACH.
FRANKFURTER KÜNSTLER

PLASTIK :: GRAPHIK
KUN8TGEWERBE.

sich anzusehen, v <apJängern das
Programm für weitere 3  Tage.
— Ein alles überragendes Filmwerk ist
hier unter Aufwendung kolossaler Mittel

und erster Mitarbeiter geschaffen.
Das grösste Ereignis der Lichtspielkunst.

Das Tagesgespräch Wiesbadens.
1715

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—I UHR
SONNTAGS VON 10- 1 UHR Marktsttatze 16.

Offene Stellen
Gesucht

zuml .od.IS.Sevt . HirWieSbaben
Kindcrfränleitt

oder Kinderfrau
8N einem Kind von 8 Monaten.
TageSsteffuug. Ku«e Zeugn. n.
.Luveri.Beding. Etwas Naben u.
Bügeln erwünscht. Anerbieten
mit GebattSansprücken an Frau
Dr . GSicke.  Baden - Baben,
Schillerstraße 7. «7522

zum 1. Sevtbr. oder
lvätcr lürWiesb. für

herrschest!.Haush.CkMI j°
Alleinmädchen

welches gut kocht. Gute Zciign.
Bed. Anerb. mit Gelmltsanlpr.
an Frau Dr . Gätckc.  Baden-
Baden. Schillerstraße7. >7523

M..bmes MWkn.
welches etwas v. Kacken versiebt,
sof. gesucht. Backerei Hennersch.
Oranienstraße 51. (f?S0l

iS!'
sIs ZpsrisIlM cis?
stets in^ro&ei’Vtdae 'iK̂ teit

auf Le$ ep
Desiellun̂en v/erden sofort erledigt

Monatsstau
5 GUTTMANN

Telefon 6365
oder Mädchen für sofort gesucht.
*17561 Adlheidstraße 78. Pt.
Stundenfrau oder Mädchen
2 Stunden gesucht. <69383

Rbeingauer Str . 17, Pt. r.c Tiermarkt 1
Wiesbaileller Stratzellbahne».

Ponnh -Gespann
oder 1 mittelsckweres Pferd zu
taufen gesucht. [1705

Viodi. Dotzbeimer Sfr . 103.
2 schöne Pfauen bill. zu verk.

Näh. Philips Winiermeyer in
Dotzheim. Neugaffe 80. ,*1758

^ Kräftige Frauen und Mädchen können noch als
Schaffnerinnen eingestellt werden. Gesunde und rüstige
Bewerberinnen wollen sich mit einem selbstgeschriebenen
Lebenslauf melden bei der
1647) Betriebsverwaltung , Luisens«. 7.

UEEEga|Putzfrau gesucht
unb KfüilMn.

mte Ksl«z
Mer lliid wten

auch zerrissene, kaust jed. Posten
zu hohen Pressen 10215

MM « BerWmM 6 . m. 1 . I.
Rikolasstratze 11.

Zu melden in der Filiale Mauritiusstraße 12. V.160

Acker, mumm 21.
Televhon 3930.

Gut netroefnete
Gebraucht, noch gut erhaltener

Petrolemnkocher
zu kaufen aesuckt. Angeb. erbet.
Seerobenitr 4,  4. StockI 01382

Gebrauchte Möbel
zu kauten aesuckt. lf7W6

Selenenstr. '' 4, Part.

Zeitmlgrträgerin
bei gutem Lohn so so rt gesucht. V. 159

leMenet fenefie Weiften.
Briefmark.il.Viebigsb.-Lamm!

kaiiftScibel.Jabnstr .g4.1.r.bS880
Bekanntmachung.

| Am Mittwoch, den 22. August 1817. nachm. 4 Uhr werde
Zu verkaufen J M* h» f̂on-blofal Neu gaffe  22 bezw. an Ort und Stelle:

, »« I 4 Erkergestelle, 1 Aaffcnschrank, 8 Nähmaschinen, 4 Waren¬
schränke. 2 Ladentbeken. 1 Bücherschrank, 1 Büffelt u. a.
m. öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigern.

Belte, Gerichtsvollzieher. Rudesheimer Straße 33.

ffiifsöaöener Leitung
unn%uefteülnftiften

gesammelt vom
Weltkrieg,

gebunden, stnd umfiändebalber
abzuaebcn. Off. u. N 161 a. d.
Geschäfts st. d. Bl. erbeten. (1702

rlassenschrank
zu verkaufen. 7466

Biebrich a. Nh.,
Gaugosse 2l.

Neue

, Amtliche Bekanntmachung.
.. Verzeichnis der in der Zeit vom 8. bis einschließlich
17. August 1917 bei der Königlichen Polizei-Direktion ange-
meldeten Fundsachen:
c . ? *t un6 .e1I: 1 Kneifer , 2 eifern Kreuze i . Klaffe, eine
Brieftasche mit Inhalt , 2 weiße Kopsheziige. 1 Brosche mit
KiwöerbilSnissen. 1 Bund Schlüffel. 3 Mckelbrillen. 2 Porte¬
monnaies mit Inhalt , 1 Zigarrcnlüte mit Bargeld, bares
Gelb, l Sparkaffenbuch. 1 goldene Brosche.

Zugelaufen:  2 Hunde.
_ Königliche Polizei -Direktion Wiesbaden.

Dienstag, 21. August

Mobilrar-
Versteigerung
Donnerstag, den 23. August <*
vormittags 9 Ahr und nachmittags Z ^
anfangend. versteigere ick im Auftrag wegen Wegzug r„,
gut erhaltene Dkobilien öffentlich meistbietend gegen «7 »*lmig in dem Haust:

19 Stiftstraße 19, 2. Stock
1 eleganter eichener Bücherschrank. 1 dito Herrens».

tisch, i Ausziehtisch, 6 eichene Stühle, 1 Schreihiissw
1 eicken Tischchen, 1 Chaiselongue mit Decke. 1 Sof«
4 Ceffel. 1 Damenschreibtisch, 2 Spiegel mit Konins
iapanisches Tischchen. 2 Sviegesschränke, 2 "uffbaum
In m"'C"C bckiränke, Waschkommoden. Toilettenkomm
Wasck. und Nachttische. Zier- und Nipptischc. 1 FxÄ.leite, 1 SWöirfrfmknvm#». 1 att»<*i+i5v 1Icttc, 1 Nollschutzivand. 1 zweitffr. eich. Schrank, *>,!”)
ftAhbw, runde, ovale und viereckige Tische, Hocker, i ,
Stüble. verschiedene Sviegel und BÜder. 1 Likör- uvz^^vencDucoenf»cwi uno BUder. 1 Likör- um Z\
ApothekerschränkSen, 1 Trittleiter , 2 Säulen mit SOlarm* 11
©tQtitcn, 1 Blumentisch, 1 Paravent. 1 MecklenburgGrifft p 9 (T’rtvfiriHf.r« i ^

„Wie kann in der ttüche
Gas gespart werden?"

Trübe, 2 KorlfflÜhle. 1 Schirmständer. 1 eichen WandK
4 lebt gute mchb. Bcttcu mit Haarmatratzen. 2 e|W
Sktten, 1 Eis-, 1 Kücken- und 1 Fsstgenschrank, 2
bretter, 2 Wäschevuffs, 1 Kronleuchter, 2 Claslamven
Barometer. Wandtellcr. iavauifchc Basen. Bisitensch,,."
Kaffeekanne 12 filb. Mokkalösfel. verschiedene Weiug»
Küchen- und sonstiges Hausgeräte und Vieles mehr. "

Diese Frage wird in den auf Mittwoch , den 22.
und Freitag , den 24 . Anguft , nachmittags 4 Uhr
im neuen Rathaus , Zimmer Rr . 36 , stattfindenden
Vorträgen beantwortet werden. 7524

Adam Bender
Auktionator und Taxator

KelchSstslokal Moribttroßr 7. Telephon 18«

Bekanntmachung.
. . Mittwoch , »en 22. August 1917. mittag - 18 Uhr bJ
steigere ich im Hause Helenenstraße « (hier) r

i Schreibtisch und 1 Notenschrank
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung. (593851

Lonsdorfev, Gerichtsvollzieher,
Norkstraße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 22. August 1917. „ackm. 3K Uhr werdeJ

,m .5' a,!H,r°frtIe  Ncngoffe 22 bezw. an Ort und Stelle zwavO
weise, öffentlich meistbietend gegen Bar.' abliing versteigern: »

1 Geld schrank, 2 Usifsttt, 2 Schreibtische mit Sessel. 1 Stch-I
pstlt. 1 gr. rd. Tisck, 1 Ladentheke, 1 Trirmoaux. 1 Klavirr!
mit Stuhl, 1 Hanödruckmaschine und 1 Heißwaffcr. Avvareilimd anderes mehr.
Wiesbaden, den 21. August 1917. ra I

Richter, Gerichtsvollzieher, Oranienstraße 48. 1

Die zum Zwecke des Wiederverkaufs nn Stadtbezirk Wies¬
baden gezogenen Svätkartofstln werden hiermit zu Gunsten dck
Kommuwalocrbandcs der Stadt WeAbabe» beschlagnahmt.

Die Erzeuger haben die der Beschlagnahme unterliegeude»
Kartoffeln unter Angade der Menge und der Anbaufläche dem
Kartolscloint, Grabenstraße1 schriftlich oder mündlich fofortanzmnclden.

Der Ankauf der beschlagnahmten Kartosstln erfolgt duili
das Kartoffelamt zu den festgesetzten Höchstvrcisen.

Der dkrektc Berkauf von Spätkartoffeln seitens der Er¬
zeuger an Privatbaushaltungen. ebenso der Verkauf von Svöl-
kartoffeln auf den Aeckeru an Privathaushaltungen ist stren,i>
stens untersagt. Die Ausfuhr von Svätkartosfeln auS dm
Stadtkreis Wiesbaden ist nur mit besonderer Genehmigung dcS
Magistrats gestattet.

Zuwiderhandlungen werben mit Gefängnis bis au 6 Mona¬
ten oder mst Geld bis zu 1500M bestraft.

Die Verordnung tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden, den 20. August 1817. M

Der Magistrat.

Mlfm sun.
Von Dienstag, den 21. ds. MtS. ab erkalten die in den

Kartoffelverkaussstellen Nr. 3—12 und 80—132
für den Kartoffelbezug zugclaffcnen Kunden auf das Feld4
ber neuen Kartoffelkarten ic 5 Pfund Frühkartoffeln zu«
Preise von 11 Pfg. für das Pfund.

Hotels, Pensionen und Anstalten, die Kunden vorstehend
genannter Geschäfte sind, können am Mittwoch,  den 20. ds.
Mts. beim LebensmittelvertcilungSamt für Hotels. Zimmers
Bezugsscheine zum Einkauf von Kartoffeln und zwar F Pfund
auf den Kops„ur für Familie und Personal abholen.

Wiesbaden, den 20. August 1917. 7®
Der Magistrat.

Unrkn-MMrnitiM
zu verkaufen. [1574

Adolfsallee 17, Part.
Spiegel. Eckbrett. Korb,

KüÄengeschirrn. verschied,
zu verkaufen. f7807

Gustav-Abolfstr.3. Pt . l.

9n unser HandelsregisterAbteilung A Dr. 1365 wurde
Mite die Firma Quirins Buch- und Pavicrbaus. Modernes
Antiauariat Karl Quirin mit dem Sitze in Wiesbaden und
als deren Inhaber der Buchhändler Karl Quirin zu Wiesbadeneingetragen.

Biesbadell, den 16, August 1917. Sie?
üöuiglicbes Awtsserjcht. Abi, 8,

Scharfschießen.
Am 20.. 21.. 23.. 27. und 28. Au gu st 1917 findet

von vormittags 9 Ubr bis nachmittags 5 Ubr im ..Nabengrund'
Scharfschießen statt.

Ls wird aeiverrt:
„Sämtliches Gelände einschließlich ber Wege und Straße»,

das von wiaender Grenze umaeben wirb:
ffriebmch-König-Weg - i>dsteiner Straße — Tromveter«

^one -- Weg l,Inter der Nentmauer [bis zum Keffeibackta».
Wen Keffelbacktal— ffiichmckt zur Platter Straße — Teustli«
grabenwea bis zur Leicktweisböbie'
. Die vorgenannten Bene und Straßen, mit AuSnabmc der
Innerhalb des abgesverrien Geländes befindlichen, gebören niai

und stnd stir den Verkehr freigeaeben.
ilagblchloß Platte kann auf dielen Wesen gefahrlos erreiftwerden.
. Bor dem Betteten de? aboesperrtenGeländes wird wege»
der damit verbundenen ffebensaelahr gewarnt.

4.as Betreten des SchießulatzeS 3tabengr»nd an den Tage»,
an denen nickt geschaffen wirb, wird wegen Schonung der Gral«Mvung ebenfalls verboten.

Lirsdade«. Leu 26. 2uli 1917 Gauuloul "mman-O-
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